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Mie Mıllion auf den Ühilippinen.

Yon HLIEDT. Shwager DS en
(Val Stireit D ‚ Wiilionsatlas ir 15 as Hiıerarchicus Nr. 16 18.)
en bei iIrgenD einem Yande, 19 iılt De1 Der Behandlung Der Dbilippinen eine (Fr=Il Orterung unumgänglıch, ob diejes (Bebiet noch als Wtilionsgebiet angejehen werden

kannn 0Der nıcht. Dıe Obilippinen zählen mebr als lieben YWiilionen getaufte Tı
Die wenigitens nominell katholild InD, unD NUL noch eiwa 1'/, ilıonen HeEIden
unDd ohammedaner. Jl ıuntfer diejen Um)tänden angängıg, Oiejes VYand in jeiner
Bejamtheit noch als Niil)ionsland 3 bezeichnen ? ANnTIWOTIE mit eineme L  Ka n  A A O

e P i  A
ent)dhtiedenen ‘ ja un A1WaTr aus tolgendem Brunde.

Das (EnDdziel Der NWtiionstätigkeit Uf nodch nıcht amı erreicht, DAaR alle 0Der DoCchU Öie meilten ewoHner e1ines Yandes ÖIE aurte empfangen en 1elmehbhr 4] €
mwie algemein anerkannt wirD, eine welentliche Aurgabe Der tı)lion, die ieus
cOhrilen, )pneziell Den einheimi)dhen KRlerus, 3 einer )oldhen moralı]dhen unDd intelle
tuellen Selbitändigkeit 3 erziehen, DAa Die neugearünDdete ır )ıch natürlich in
Unterordnung unter Den oltalilcdhen ubl jelbit verwalten kann, allo inren ‘BRez
DarTt 1Q OTEn unD Vrieltern aus Den eigenen VYandeskindern M en im)tande
U (ErIt WDenn dieje ANutrgabe gelölt unDd DAaAs ziel einer jelb)tändigen VBolkskirche
erreicht UL, köonnen unD dürfen OIe tij)ionare \1ch zurückz3iehen, unDd DON diejem Heits
punkt i'f hört DAaS  SRZEMR| Yand auT, NMWiijionsland 3 jein ®

bfürzungen: A  — Annales de la ONgT. de la Miss1on, Parıs. AH
The Assembly Herald OLV Annalen va  n} Vrouw Va  — net Hart,
Tilburg. o Archıplelago Fılıpıno, DOLr algunos Padres S W ashington; 1900' PF  y PE ST Sojefs-Wiijionsbote, Rrizxen. Die MWijlionen,
reiburg. MChCPh Missions ıne, Congo et au  M Philıppines er 1913
Missıions de Scheut), Scheut -les- Bruxelles MI The Miss1ionary Intelligencer,
Cineinnatl. Wionatsheijte Wonatshefte, SHilirup. MR T’he Missionary Review
of the Or  3 New ork OYANL Ultaliatijcher D9D, angbhat S.J A t. Joseph’s
vocate, Mıllhill C Steyler MWijionsbote, ey

Her Hen)us DD 19038 wmies 6987 686 Chrijten auf; 1910 WurDe ihre Aahl auft
} e1wWa W Wiillionen eIhäßt. Report OT the Commissioner of Kducation, W ashington

1910, 4° Die 5ahl Der Heiden wWurDe ım amtlıden Jenlus DDN 1894 auf 380 000,
DIie DEr Dllemin auft YWMindanao) auft 309 000 beziffert (EAF 259)

P utreffenD Hreibt Bro07. mi  in (Die tatholilchen Wijlionen In Den eu:  en
Schußgebieten, un)ter 1913, 4871.), DA DIE tatholijche Wiijion DIE Selbjtändigfeit Der
WiiNonstirche verwirflichen \ucht DUrcH An)irebung einer boden|tändigen Hierarchie unDd

P E

eines einheimildhen $lerus, 1D bezeichnet mit Recht als Wündigkeitserkfärung,
MDEeNn Diejes el erreicht ÜL

YBer Ddiejer Anlicht zultimmt, WICD Dden begreiflich inDden, DAR auch Die
TirhHenredfilicdhe Auffallung DES Dries „ MijNionsland" mehr DAS tirchlidheEndziel Der
WiiNionstätigfeit INS Auge jalle, als DAS bis eBt (WBal. Den in)iruftiven Yrtitfel
DDMN renirup D:; 1913, DA 17.) Yenn auch ina demnächtt£ JeineO ı S E B e Hierarchie rhälft, Was ın abjehbarer eit ermwmarten ÜT, DAanıt f DIE Definition DDN

on als eiInNes Der HierarchHie entbehrenDden Territoriums ın Den aröpßien unD wichtiglfen
YWiiNonsländern (Bbilippinen, apan, China, MorderinDdien, Borderalien) nicht mehbhr AU-»w E a AA SE Ea © d . R DE O n A rejjen Was hHre Unbraucdbarfeit hinreidhen erweilt. Dıe (Erflarung DES in slanDdesAuln d E DW a W n
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Diejes el ıl auf den Vbhilippinen 10Ch nı erreicht, Om! U auch DIe)eS
an grundJäßlich noch als iı Nionsland 8 beirachten *. ber audch abgejehen Dn

diejer prinzipiellen (Erwägung 1D oine Darltelung Der Yage 0es Katholizismus auT
Den Ybhilippinen überhaupt errjordert DUrCH Oie Lat)ace, DAaR yalt überall in em Jnjel-
reich \1c) eine große ab neuchriltlicher Bemeinden benndet, DIE erit ım ‘Jahrhundert
gejammelt IWurden unDd arıum eben)o unzweitTelhart als iı Nonsgemeinden 5 betrachten
\ind, 1W1@ ÖTe zahlreicheren alteren Bemeinden in China, Hıntere. und Worderindien ®

Die S Vage
„Die Ymerikaner )heinen beruten ZUu jein, ÖIE DDN Dden Spaniern qge

legten Keime ZUT vollen (Entyaltung 3u bringen Aur OIe Dauer kann 0Aas
)pani)de yY'tem nicht neben Dem amerikaniı)den beitehen FÜr DIE (Bin:
geborenen heint wün)dhenswert, DaR DIE oben ausge)]prOHeENeEN Anlicten
nıcht 3ZUu 3zU af]aden werden, Denn ihre bisherige (Er3ziehung hat )te
nicht genügen vorbereitet, Den Wettkampf mit jenen raltlos )\halfenDden,
rücklichtslojen OlRern 3U eitehen; 1 en ihre JugenDd vperträumt. “ S99
chrieb ein eu  er DbilippinenforIdher Unno 1878 >  Ö Die (Ereignille a  en
Dden erlten Seil jeiner Borausjage beltätigt ; Inwmıeweit jein Urteil über DIie
yilipinos * berechtiat Üf, WIrCD 11 (a Der nachtolgenden Daritellung ergeben.

1 Die nationalijtijdhe ewegung und hHre olgen.
Yiur weniger jabhre (1565 — 73) TÜr Oie Spanier bedurft, unter Der

ıyührung Des erol)  n Yegaspı hre ert|Icha mı1t Yusnahme Öl 1inDAnNaD unDd
ul yalt überall Aut Ddem AUrchipel Der 1400 Jnjeln x bejeltigen D unDd mebr als
dreihundert a  Te vermo Spanıien jeine yatriardhHali)dhe erT]|  £. yalt ein31g (J=
u aut ÖIie Der Utıjlionare, mit einem urgebo Dl UL 2000 Yiltann be
aupten (Erjt Im fahrhundert mehrien I1 519 AYufjtände ON Ookalem Cha
rakter, 10 OIe rhebung Der Rreoglen und NWieltizen n DiE ‘Hevolution au7 ebu

B E O  aur YHegros S  1844 °, ın DCT Drovinz (T avıte 18792 Der angebliche In)tirter Der

als eines Der em—f)—eimiicf)en Hierarchie enibehrenDden Territodriums DALT vielleicht auT
DIe Sultimmung DEr VPropaganda 111D Der Kanontijten

Auch HuUDdNDer eRt in einem YNuljaß über DIie ilippinen M KXircdhlichen
HanDdbul 1911, Dden WiiNionscharafter DEeSs VYandes \tillicdhweigenD DDYA11S

(5S ijt jreilich zu3ugeben, DAaAR 281 \1cH ıon eBi eine Lüudenloje ejeBung Der
Bilcdhofs UnD Liarreien mit hinreicdheno eqabten Hilipinods moglich wäare,
nicht DIE ir  1  € WOTDeErUNG DECeS Dlibats mit ihren Konjequenzen TUr DIie eirlu!:
tierung Des erus em einen Riegel vOrTIHÖDE. Dieljes HeMMNIS NnDdet \ich aber in allen
tatholijdhen® Mijjionen, abgelehen DDN Den orientalilchen Kirchen, 11D uB Darum nicht
31041 als wejentlicher, aber D0Ch als tat)achlicher WiaR)tab TÜr DIE ©elbltänDdigfeit Der
tat Vandeskirdhen In edhnung eIDAEN WwWerDden. „Kirchliche Selbltändigfeit“ hat
DAarum aud) unter Ddiejem Melichtispuntte bei S$tatholifen unDd roteltanien eine GruND-
verJd)iedene Bedeutiung, unDd i el erflärlich, IWeNnn DIe proteltanti)dhen einheimi en
alforen eit idqhneller Aahl zunehmen.

aAqDr, Meilen In Dden ilippinen, Herlin 1873, 89
Da Der alte Nusdruc „Hilipino“ einmal eingebuürgert Ut, WwWIiIrz er

auch in DEr nachtolgenDden Darıtellung jeltgehalten; im Ubrigen UT DIe Schreibweile
Wbhilippinen * unDd philippinijd) durcdhgerührt. upan, Die territoriale (Entwidlung
Der europäilcdhen Kolonien, 1906, $oloniale un  au 1913, 3831

Supan ; A 197 9aCis the Philippines, Boston 1901, 14
F
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eßteren, Der einheimiı)he rielter Dr. J0 )e Bura0s, WurDe gerangen unD in Y)tanila
hbingerichte Bedenklicher WUuUrDe jeitdem DIE Yage Durch ÖIE zunahme DEr in YJia:
nıla ODer ım Yırssland gebildeten philippiniı) Hen Jntelligenz, OiEe Jür OIE Schwäcden
DEr )panilden KRolontalpolitik unD iNrer ‘Beamten *, ür eren KRückltändigkeit GeGETs»
über Der briti)dh-amerikanilden Wirtiqhartsmethode ein chartes Auge hatte * und in
ihrem DUCCHAUS bere  ıigten Gireben nach weitergehender Teilnahme Der VYandes
verwaltung kein e  Dr yand Yie immer in )olchen en DErgaß inan NunNn OTE U71s

\ äßbaren Wohltaten, Oie Spanien ve1l Jahrhunderte lang Dden Dhilippinen erwiejen
unDd Uuntfer Dem (Einfluß geheimer Bejellidhatten, unzufriedener europäilcher ıSiırmen
YWian 11l 1eje NRevolution zurüdtiühren Quf DIe rreqgung, DIE hervorgerufen jei

urch Bejekung D Piarreien einheimilder rielter miit \panıldhen Kefollekten, DIE ihre
indanaoltationen DIe Se)ulfen abiraten. Die geheime DIie DIeE Hevolution
vorbereitete, DeltanD 111Des Hon (OPhSt 110) Smmerhin Ut m5alich,
1a wahr|dheinlich, DAR DAs YVorkommnis, welcdhes DIEe einheimilden rielter mit Kecht
CLLEGEN mu  { Den Ausbruch DES YNuftianDdes hervorgerufen DDEer be  euniagt haft.
enn tatJächlich IWDATı DIeE Kegierung Damals eni)q)lolen, en einheimildhen
Klerus, Ddejlen Selbjtändigfeitsbeltrebungen 10 ur  efte, überhauptf abzu)ldaffen, WurDdDe
aber DUCCH Den enerai)dhen AN)DCU: DEeS (Er3bi)do7s DON anila DADDN abgehalten.
Schon 1870, alto 3wei DOLX DdDem b  an DDON (Lavite, IOrieb „  Aas ungerechte
YVertahren, Den Yieltklerus jeiner Ymter unDd rüuünden erauben, hat im an einen
wahren Aurlcuhr verurjJacht. eu INa 1 Denn nicht, DIeE eingeborene Qeiltlichtfeit )9

reizen ? Hai )ie enn nichti ıon gelitten? Ylter Demertt nicht Den
Um)dglag, DEr 11 ın ihren GelinnunNgen vollzteht, unDd Den nmut, IDEeTEN DIE eDe auf
ihre eDrUuder Lommt! Wiehrere eingeborene QGeiltliche en ojfen verlauten aljen, DAaR,

DIE Ymerikfaner DDETr DIe eu  en n{olge eines Krieges mit Spanien Der
bhilippinen 1 bemächtfigen wiürvden, )ie 1eJe als ihre Beireier egrüßen wuürvden.“
HUuUDONDeEr D Her lerus in Den HeidenlänDdern, reiburg 1909, 51 nach
Den amfilichen UTa  en uüber DIE Merus: unDd Widndsirage: Los Frailes Filıpinos,
Madrıd 1898 unDd Documentos interesanties etC., Madrıd 1897

Sn Irüherer eit blieben DIE Beamten ange DDEr lebenslänglıch 6101 Den
ilippinen. eit Der ern uUNG DES Suezfanals (1869) WurDe ein hHaufgerer Wechjel
erleichtert, 1UnD nicht jelten erjona DD Sp abgeldhoben, Dejlen IMan \
erledigen mwollte (OPhSt 42)

(Ev)T 1858 WUrDE DUCH einen Megierungsdampfer eine regelmäßbhige Boltver-
bindung m11 Dnafonqg 1nD DD Da DUCCH VBermittlung Der briti)hen mif
Euc0pDa hergeliellt. itoch langer ieB eine regelmäbige VBerbindung DEr philippinildhen
Snjeln untereinanDder au 10 wWarien. arli DD Scherzer, eije DEr YCioDara en

5( Schon 1841 haffen enalt unDd amerifani)cdhe Hyirmen mebr als 55 /a DES
HanDdels in HanNDden Cemper, Yie bhilippinen unD ihre ewohner, Uurzburg 1869, 88
6S U1 „Der HanDdel mL ina ein31g nD allein ewejen, welcher Den paniern auft Den
ilippinen DUCCH DTrEeI Sahrhunderte inDdurch Wrojit Wa enn au Den uner|OhDpf:
en Keichtum, Der 81! Den zahlreichen Bodenprodukfen Diejer errlidhen Snjelaruppe
e InD er1i DIE Spanier unjeres SahrhunDderis aufmerfjam geworden". erD Blumen
zı Aie inejen auT Den ilippinen, Veitmeri£ 1879,

S Au DIe St.-Zhomas-Univer)ität DEr Dominikarner \ich diejen Wünichen Der
iNDINDS In einer cingabe DAS 0ouvernement (OPhSt 188)

1 ©elbit E1 10 rüd)ichtslojer LILer, mwie q )1cH genötigt, anzuerfennen:
„©vpanien gebührt Der Kuhm, DIE aut nieDerer Kultur)iure DvOrTgeETUNDeENE, DDN leinen
Kriegen zerfleilchte, Der ilr preisgegebene Bevölferung In verhältnismäßilg
Ta 31Dilijiert, hHre Vaae erhebli: verbeljert ohl moögen DIie aüußere
zyeinDe gelhüßften, DDIT milden Hejeken reqgierten ewohHner jener errlidhen Snjeln im
GUuNnZeN waährenD Der leßien Sa behaalicdher gelebt aben, als DIe
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in NMianila, Der britildhen Kolontalprelle, nicht zuleßi auch Der N ©  a L1 i) < —  —r \
11n Nianila, ongkong, Singapore liepen \ich Die Wortrührer Der philippini)dhen Yiationa=:
liılten ZUMm Streben nach völliger politi)cher Unabhängigkeit verleiten Da iınnen Oa
hei DIE )pani)d)en Oncdhe, Oie uUfer DEr Vrdnung unDd Autorität, als Haupthinderniıs
unD ÖIE wohlgepflegten Yandgüter Der KRlölter manchen rebern als begehrenswerftes
el erl|dhienen, WurDde eine wu  e HeBe Ö1e WFLIATS in)zeniert, Oie 0 güntt  =  s

Rejonanzboden TanD, 0a leicht WAar, OIie vorgenannfen ungerechten an
1ahmen Den VYandesklerus auT Oie on zurück3urühren » ıyreidenkerildhe
Beamte, Denen Der außerordentliche Einfluß der ON ein Drn ım ANuge WAar,
verltärkten willig 1e)e Hebe unDd \ oben Den Wtondgen ihre eigenen Hergehen 3 °
icgenD eines anDderen iropildhen VanDdes unier einheimi]der DDEer euronäijcher HerT)|  L
QqDL, Keijen in Den ilippinen, Berlin 187/5, 287 Au pie (Die preußildhe
Expedition nach alten, BHerlin 1564, 3350) nennt DIE ilipinDds iLDB er Kiritit 1n
einzelnen E1n „gllüdliches, rreies D DAS jeines Dajeins voh wWirDd" unDd )aat 350
„Hom onNDdPOljYItemM unDd einen na  eiligen wyolgen abaelehen, bieten DIe Wbhilippinen
DAS 1i1D einer Kolonie, DIE 3War nicht Den ®Giprel DEr VYollendung erreicht haft, aber auch
Teine Urjache bietet, uber DIe Kolonialverwaltung Den tab Dr  en Daß
auch DIE HilipiInDS eufe wWieDer DIie Kulturtaten Spaniens häßsen wiljen, Ze1q Der
Yorirag DON Dr. Camado, Influenecia j1enechora de la relıgıon catolica,
veröffentlicht in Der SchHrift Certamen Artistico Liıterarlo, Manıla 1J0S8, 163

187
Die meilten Klojterfarmen bei DEr Aujhebung DeS Kommendenwejens DUurch

DIie rDen Den \panijden ejikern abgefauft, alıo echilid) ermorben. (5S eJjaken DIe
Nugqguljiiner ha, DADDN 6000 ha in (Lebu, 111 (Lagayan, \ie 1886
auf Wunlch DEr Regierung DDE Vandiireden ZUT Hebung DEes Tabatibaus übernahmen;
DAS übrige zumeilt in Den Vrovinzen Wianila, Bulacan, Cavite; DIie Heiolle  en (Unbe:
Hubhte Augultiner ha, DADDN ha YBeidelandDd AaUT Wiindanao; DIE DMI
nmilfaner ha 117 Yaguna, Cavite, Bataan (zujammen acht qrobe VanDdguter);
DIie Hranziskaner gleichtalls DbedeutenDde Vändereien, Deren Beligtitel Auft mehrere Dem
Urden gehörenDde Holpitäler überiragen WArEeN ; DIe Selutitfen verloren bei IHrer Yier:
reibung (1767) ihre ufer 1D erhielten \ie, als jte 1852 zuruüdberujen wurDdenN, nicht
wWiIEDEer, DEr e1D Der evolutionäre 10 nichHt \te cichtete. Die DN! DE
mwmenDeien einen bedeutenden eil Der (Cinfünfte TUr WiiNionszwede UunD Lulturelle 1Nier:
nehmungen, Derpa  eien ihre VänDdereien jeht billiq unDd erzielten NUuL einen Du:
gewinn DDN 3—4 °%% ( KW 1905, Her Dei weitem größbte eil DES tulturfähigen
Vandes auf Den ilippinen it nocdh ufe nicqht Debauf, 1900 IDAT exıt e1in Yeuntel
DEeS 3oydens in $hultur (EAF 270). inr eine verlogene Snterejjenpolitt Lonnte
er Den NwWUrT erheben, DAR Der Vandbeliß DEr Dn DAS (emporfiommen Der U:
DInNDS emme.

190 Her Einfluß Der en IDAL in Der Sal ungewöhnlich GEDB. „ Die
Megierung weiß, DAR \ie UNSs braucht, DAB jie ohne 1171195 nicht el)tehen lann; Darum
[äBt )ie NS in Kuhe unD legi uUNSs Teine Schwierigfeiten in Den 2Beg, wWie in ©panien“,
aate ein Augultiner ari DD Scherzer. erjeibe UDr DIE Nußerung
eines Augultiners Hreiherın DD uge nacdh Dejjen agebu „Die philippinildhen
Snjeln gehören U1 YNugultinermöncden ; 11 anıla Mag 10 on asquale Der Damalıge
Gouverneur) DDer ein anDderer Tulen unDd roßfun, Im Sinnern I117D WIir Herren.“

OdHerzer, eile DEr Y(oDara 2683 Auberungen eines 10 ausgepraägien Celbit:
Dbewu  eins gen DIE Hermutung ebr nahbhe, DaAR 6in eil DEr Onche nicht gan3z
unldhuldiag Daran IWDAT, in Beamtentfreijen Abneigung DIE Irlars eNnNT)IAN
Dod) i €1 DAS Ylort S3AQ0rSs beherzigen: elb}i ihr hochmuütiger er:
\ItanD DIE weltlichen ehörden fam in Der Kegel Den (Eingeborenen zulfaiten. “ Auch
erJhein DIE Gefahr eines jehr tarfen Celbifgefuhls naheliegenDd unD men)  1  )
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Sn reien ungere Hie DBerallgemeinerung Qer den Wionden DON kirdhenfeindlicher
eitfe gemachtfen Dorwürfe auch U£, 1CD mMan DOCh in einem Dunkte eine gewille
Berecdhtigung Der Britik nıcht qgahnz abltreiten können. „Leider wurde“, OHreibi Der
er Wijionar arer „Der tocR as 54 Dniel angewenDdet * unDd
au DONn j)olchen, D1e ihn nıcht )ättfen anwenDden jollen Die pbilippinildhen on
Dürften Dabei auch nicht DON jeglicher jreizu)lprechen ein“ Ylsie eit Oie “lb=
NeIgUNG Oie on ın DAas o1lkR eingedrungen Üt, Läbt 1 0Aaraus er)hlieken,
Da DIie Aalipayaner noch eufe ÖiE Ntı)lionare als „EMars‘ bezeicdhnen,
11771 0AS Mtintrauen Der Fiılipinos 1G 8 erwecken *

Unglücliqherweilje gab in Den acht3iger Jjabhren e1ine unRkluge aznahme Der
BHerltimmung eule Jiahrung, Dıe Kekolektenpatres hatten ihr (Bebiet aut Yln Ddas
NAaAD Den e)utten überla)jen, unDd erhielten dejjen a  1 auT Yuzon Yreis
gewordene Drarritellen, OIE vDOorDdem DON philippinijdhen Drieltern bejekßt N, einea n d AT N T E  Y  i 3 wilkommene Belegenheit vermehrter Agitation Jür Oie FeinDde Der Wiönce * Jn
ongkong bildete \1ch ein KRevolutionskomitee, ım ArdHipel jeLbit grünDdete Dr Jjoje
13a ercaDdo 1892 (nacd anderen on OiEe ıga ıilipina 1nD verbreiz
tete mit jeinen ıFreunNDden revolutionäre rırfen unDd ufrufe, wWurDde aber 31 De3z.
189€_0 als£ Empirer  A LG hingerichtet Jnzwilden IWDAar auch eine geheime Bejell)dhatt Jür
man erJahrt, DAl 1898 20541 (39 hrijtliche HilipinDS Der geililichen Adminiltiration Der
Augultiner unter)tanDden. nge Perez Aı Igorrotes, Manıla 1902, @11
ahlen, DAa3u nod) in einem einzigen anDde, Ionnte teine anDdere Wiilionsgejellidhaft
aufweijen.

VBal DAa3Zu DIe Berichte aAuUus alterer er „Cinige gehen Qar DU, lauffen hinüber
Denen Wiahometanern unD layıen 10 bejdhneiden. rtappet INa \te, \D werDden DiEe:

jelben mif gewaltineter anD zurudgebracht; ennn jie NUunNn Catholijd, 10 müiljjen )ie
tHrer Iralt zehen als Gejangene Dienen: DIE Ungläubigen Der werDden mit ewiger
Dien|tbarfkeit gezüchtigei.” rie DES 3anz3ını DO  = 26 Wiarz 1670,
Yir. 11, 34 Her OÖlterreicher WNander Oreibt Det Der Schilderung Der Sonnfagqs-DD y E e „Veßlich werDden er Yiahmen abgelejen unDd DIe Abwejende wohl gemerft DIie:
enigen aber, wWwe. vorigen ©onniag ohne erhebliche ausgeblieben J werDen
mittf Hutfhen gegei]jjelt DDEer anDder]i we Hariie Aucht nacd)mittag 11 Der
Kinvder-Lehr miit Der $ugenD ebentalls beobadtet 1D Yas La  m verrichten 3wei
iscalen Der Kirdhen-XYatter ir 1 3A6

$ath Kirdhenzeitung, alzburg 1910, Yir. 1 165 Enijhieden unwahr f DA:
Der YNWormwurt )ittlicher Korruption, Der gleichfalls DIie jpanijden

erhoben WULCDE. Ein unverdDAchHtiger euge jagt DAa3ZuU „HÄufig 1ICD Den Vrieltern 11
DEn ilippinen ihre aroßBe Yiederlichteit DOLGEWOTLTEN ; DAS DNDENID € voll Höner
WiADdDdHEN, unfer Denen Der Ö ura mie ein ÄÜultan ebe. Yuf DIE eingeborenen rie)lter
Mag Dies O71 ayen; bet Den zahlreichen \panilden arrern, Deren Oalt WAaL, habe

nicht ein e Yltal eimas Antöhiges in Diejler Beziehung eilommen ;
DIE Diener' beltand 190188 AaUSsS YWiannern u1nD vielleicht einem DDELr zwei YlReibern.“
agor 96

$aih Kirchen3iag., alzburg 1910, ir 119
ö 130 zuer}f bei . den eluiten In Wianila, DAann als Mediziner in aris,

HeEideldera 11D Veipziag jtudiert, . veröffentlichte 1857 in Berlin DAaSs Yliert ol tangere,
1891 ın ent 11 Filıbuster1smo, Schrijten, ı1 Denen \ich als bifter)ten ein: DEr
Spanter 1D DEer DN! unDdaibt. Rlumentri: aat DDN ibm 1n DEr Bioagraphie Rizals

„YMicht NUL f 130 DEr hervorragenDdltie Wiann jeines eigenen Volkes, DnNDdern
Der arößie Wiann, Den DIE malayijcdhe hervorgebrad)t hat Sein nDdenien 1CD nieWE EG ET  a Al ra in jeinem Yiaterland .  en unD tünftige QOGenerationen DEr Spanier wervden noch lernen,
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Oie nieDderen Bolks)dhicdhten untfer Der yührung Aguinaldos, eines Vehrers in (Tavite,
eTILATRT. HwWar WuUrDe ihr Dlan, Augujt 1896 alle uropäer niederzumegkelin,
Dem Augultiner artıano (5il in on (WMianila DUCCH ein Ylteib OC echen ICüD

verraften *, ıL7 dDie% BewohHner antılas 3 reffen, aber m übrigen u30n
Nlammte Öie mpSrung Die gefangenen Spanier unDd Rreolen wmurden ohne
Dardon hbingeldlachtet. egen VDrielter D  en el getöfer, 300 gefangen

jein, unD Oie übrigen wurvden nach Yltanila Dertrieben * Jn Der
mus T0D ZLavite) wurvden ‘Rekolekten nach Den grau)amiten artern ge:
Ofe m Yiorden ruckten mehrere taujend Tagalen DIS nach ueDa Vi3caya DOT,
zerltörten zuer|t Kircdhen unDd arrhäujer unDd plünderten Dann Den elr Der (Fin-
geborenen (Er)t M ezember 18597 kam 5 einem ırriedensIchluk, in Dem Die
\ wächliche Kegierung auT alle yorderungen Der Aultändilchen eiINnginNg, ejormen,
Drekireiheit, Ausweiljung 0Der Säkularijation Der rvden, Hertretung in Den
(Lortes, Amneltie yür alle Jn)urgenten un 1UDerDies noch Oie Auszahlung DON

Schon tanDd AguinaldoSO0 000,; Silberdollar ber MWDAar 3 pät!
ın Herhandlung mit Den Bereinigten Staaten, Deren VDrälident Yltac Kınley DIE
imperialiltiicde Voliti Der 1596 ZUL Herr|qhaft gelangten republikanildhen artei ZUL
Dur  ung brachte. ım prı 1898 wurde.; Spanien Der rieg rklärt,

Üar DIie )pani)dhe ‘Ubhilippinen=zflotte zer|tört, Jult antiago auT Cuba,
Augult, mit derzvden Ausichlag gebenden Der UJia AUguinaldos

Durch Hdmiral ewen anıla bejebt, ezember ım ‘Daryer ıyrieden Der
Dbhilippinen-Arcdhipel Die Union yür YWirlionen ar abgetreten 1ele Hun
erie Der )panilden on verliekHen DOT unD nach DASs YanDd, deljen ewohner ihr
Yirken mit Undank belohnten. ber audch OiE Jn)urgenten, Denen ewen völlige

jeinen Yiamen miit Kelpeit unDd Hr{urccht auszulprecdhen.“ I WICD Der Lag jeiner
Hinrichfiung überall au Den Wbhilippinen als Yiationaltjelt gefeiert. AQCIis Ou the F’hilıp-
pınes, Boston 1901, DE Yr jeiner HinridHiung leß einen eluiten i (ommen,
aafte \ic in jeinem Te|tament DD DEr HYreimaurerei DS, widerriel alles, Was iruher

DIeE Ar gejagt unDd gejdhrieben unD eianntie )1c \ DD jeinem DDE als ireuen
Katholifen. Die Hreimaurer jeiern in 1111Des euftfe noch als einen DEr Shrigen ıbertas,
Manıla 1912, 07 41 ezember.

acfis ou the Fhilippines 28 Her Geheimbund Aguinalvos tHannte \{
aiitpunan.

Congressional Kecord, W ashıngton 1908, Vol 42, Nr ieje Angaben eNt:
iammen Dem Hericht DEr atholifentfeindlidhen Witinorität Des Committee of Insular AfMfaırs,
Die ein Snterelje DAaran atte, DIe Abneigung DEr Hevolferung Die Widnche MDg

gre Darzujtellen ; DIE ASahlen \InD alıo 11881 VBorlicht aufzunehmen.
Ur Ddiejes unDd DIE jolgenDden (Creiani)je Dal. 131 (F U1 alıo unzt!  -  19

mwDenn in aCcis about the F’hilıppınes 14 el DIie n)urgentfen hatften mf wenigen
Ausnahmen OraujJamtfeiten vermieden, ihre Heputation bei en Weltmachten wahren.

MChCPh 1909,
‘ aCcis ahout the Fhilippines S51

Her Vraäliminaririeden {DAL \ın Yuquit, alıo einen Lag DO Der ‘Re:
eBung Wianilas abgeldhlolfe ieje ejeBung eIbii alıo 3al widerrechtlich. DIBX
1905 608 Beiläutig bemerit - irat Xaijer Wilhelm IL, Dem Bemühen DEeS enalilchen
Gejandten VBauncefofte, Den \panijdh-amerifanijdhen rIieq DUTCC einen ejamtprote)li Der

verhindern, eneral enfigegen. IT Welfgeidhichte Der Gegenwart, Ylsien
1910, 104 3um DEr eu  en VYandsleute richien befanntlich in Den ritijhen
agen DD anila DIE euflche wloite unfer YlDdmiral Diederichs.
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nabbhängıigkeit ver)procdhen a  e, bitter enttäulcht *. Auch Öie heipß erjehnten
Wiöncdhsgqüter gingen ihnen NunNn verloren, Denn 111 ıFriedensvertraag mit Spanien
10 DIE Union verpilichtet, Öie Der VDrivatleute Wie Der KRorporationen
erkennen JIm ‚yebruar 1899 gab Aguinaldo DON nNeUeEeM 0AaSs Signal 3ZUL mporung
unD AWAarL nunmehr Oie Y)ankees Doch vergebens! nDe 1900 Die
UYbhilippinen unD ım Wiärz 1901 Yguinaldo jelbit in Oen HäÄnNden Der merikaner.
Jioch mande Inkale Auftände HNammten eitdem Dbald hier, bald O0Ort auft ® “Yltar Oie
mporung Spanien 1896 — 98 au] Oie Lagalen in u30n be\qhränkt, J0 MUTDE
jeBßt 0ASs Streben nach nationaler Unabhängigkeit über DAas Yand verbreitet,
10 Ir0Bß Der unleugbaren wır  attlıdHen F  €  e 0es VYandes unter amerikanildher
Herr1dhatt*, iro08 Des augentälligen Beltrebens Der Amerikaner, Öie rılipınos in Des
Iı leunigtem empo0 au Die unbeldhränkte Selbitverwaltung vorzubereiten erhebt \ich
Der ungeitün3 Ruft nacdh )oTortiger Bewährung nationaler Unabhängigkeit immer lauter

w ” A ı Qa 1 Aquinaldo erflarte alolos (Brovinz ulacan UT vorlaufigen HauptjtaDd Der
„Vhilippinildhen enublit“ unD berief Den erlien Kongreß ZUM Cept Dorthin. (1a
100 Deputierte, ausnahmslos Tagalen, arunier eufe nodch befianınte Qeltalten DDMN Yianila
DIE eDrCD Vaterno unD TLEeqDLID YAraneta, verJammelten \1q in Wialolos, unD erlterer
WMUrDEe zUum Vrälidenten DEr Yiationalverjammlung erwählt (OPh5St 2  32)

. T’he Insurgent Government of 1898, Bosfon 1901 (%), 36
teje Kämpfe en Dniele aujenDde DD Wien)hHenleben unD zujJammen miit m{B:

iungenen WIr  altliıdhe niernehmungen Den Ymerifanern viele 100 YWiillionen 01D:
DDollar gefolte (DAL 1907 I1 /93)

YBas DIe Ymeriftfaner ür DIE HebunNg DEeS VanDdes in wirt)qhartlicher Hinljicht, ür
DIE eichterung DES erfehrs unDd in janifärer Beziehung gelei}tet aben, vDeErDien hohe
Anerfennung. Schon 1 ertlten Sahrzehnt bauten \te alt 1300 km Bahnlinien, 1nD
qufe an  raken aibt jeßt in einer Gejamtlänge DDN eilen (UYAL 1908 I1 29;
1911 96) Yal. auch DAaS el eines Yultfraliers uber Den Aufdwung Wiantilas 111
T’he eekly 1T1ımes (  anila), Sanı 1913

er Urchipel ijt in 48 Vrovinzen geteilft, DIE DDMN einem Oouverneur, einem Schaß:
meilfer 1nD einem philippinijdhen ei]ißer vermaltei WwWerDden. Öouverneur nD eiliger
wmerDden DDIMM DIt gewählt, DIE Schakgmeilter, DD Denen 1er zunttel Ymeritaner |inD,
DUCCA) DIE RMegierung ernannt. Dıie VBerwaltung Der StaADdie Ut 99° in HAÄNDen DDIT

Hilipinos DAL 1919 D 5)as er Barlament wWurde )itober 1907 eröffnet.
ign 80 Abgeordneten gehoörten 5 Den nationaliltijdhen arteien, DIE \ofortige nab
hängiafeit verlangen (DUAÜWL 1907 { 1 (94 Her BrAalDdent, ein VYazari|tenzögling,
ein Ylmt cecht wÜürdig ACM 1911; 105), aber ıhon 1910 eidlo DIE amblea einen
Oejekentwurt, nad) weldhem alle auslänDdilden rielter nD Yonnen äbhrlich 1000
SfeueEr zahlen ollien. Her Generalaqavouverneur lehnte natürlt Den Entwurt als DEL:  5
einbar mitf DEr Berfahhung Der Bereinigten >faafen ab ath Kirdenzta., alzburg
1910, Yir. 14 1919 nahm DIE ambilea miit 30 26 Stimmen ein Cheldheidungs:”
)eB 8 welcdhes DD Der Kommijlion (Oberhaus) abgelehnt WurDe DAL 1919 DD I1 507).

Dıe ILDINDS \InD, iDIEe DIeE erdrudenDe ehrbhet Der $enner DEr VBerhältinile
uübereinltimmenD r{Hart, TÜr DIE Gewahrung DEr völligen Unabhängigfeit nocdH nicht DOET:
ereite C: 1inD wirt|dhaftlich nod) unjelbltänDdig, DD unreif, 1D DAaR DIie ®elahr
giner OÖligarchie vorläge, 1111D ermangeln einer einbeitlichen C©prache (DYAL 1913
Ur DIie fatholij)cdhe Ir WwWurvde DIE Der leinen, aDer mädchtigen reidenfker:
clique DIE \dlimm)ten yolagen nadch 11 ziehen. e WAare glei:  edeufenD miit janati)der
$irdhenverfolgung ND \ojortiger YNusweijung er ausländijdhen rie)fer unDd TrDeNsieEULU
eiDder nicht Ymerifanern, DIE 1eje Beltrebungen unter)tußen. Der neuernannte
Generalgouverneur arri)on, DEr \)ftiober 1913 in anila eintraf, hat \icH ent:
chieden TUr DIE baldige Unabhängigfeit Der ilippinen erflart \ucht Den Hilipinods
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Yltan qibt )1d) al nicht einmal nıt Der politildhen Bleidhltelung innerhalb 0eSs
Staatenverbandes Der nordamerikanılden Union zujrieden

S99 unheilvoll \chon ÖE bisher gelqilderten reignile TÜr DIieE pHULDPL
1lder Dn einem ungleic \d)limmeren Schlage WUrDE ‘ie DAaDdurd
getrojten, DaBß HIC nationali)iiiche römung au aut kirclidhem (Bebiete in
c1n Schisma ausmünDdete, DaSs qGaUurt bald au häretilchen (Uharakter annahm
unDd Der ır ungeheuere erlulte bereitete

‘Im januar 1899 WUTrDE Der erkommunitizierte rielfer Bregorio0 Ug
1pay, nadc) einer Drivatmitteilung Irüher Dozent ım ‘Drielterjeminar 3ZUu
igan, DON Aguinaldo 3ZUmM „kirdglidhen Bouverneur“ Yrnannt 2ährend
el Der ‘evnvolution gegenNn ÖIE Spaniter nicht beteiligt WAaL, kämpftte er in
Jitord-Luzon jahrelang mit Den £ruppen 0es Katipunan DIE Amerikaner, i  4
Ohnte \1ch aber Dann mit Dem amerikaniicdhen (Bouvernement aus, r\hien
n 9092 in anila unD grünDdete ÖE iglesia a1i0O0l1c2a ilipina

nndependiente, als Deren 0ODISDO max1ımo er 11 bezeichnete *.
\deinen beiqhränkte Aglipay jeine 1 antänglich DAaArauT, O1n Schisma
herbeizuführen unDd NIE philippiniıldhe ir Denı ‘Drimat DeSs ‘Dapites 3u ent:
ztehen Yber ging mit jeiner iltung bergab, unDd DUTd) ver|ie-
Dene Jrrlehren WUrDe )te bald ZUTL ausge)prodenen Sekte*
eine nodch größere Aahl DD BHeamten)tellen verlcdhaften unD 11l Ddem erhaus eine
philippinijcdhe Wiehrheit geben (DA  “ 1913 11 373) „Sind e eine amertifani)dhe Kolonie,
\9 werden jie €s iun, i jreizufommen, unD diejem 3wed auch gELN DIie Dargebotiene
HanD Sapans eragreijen in jelb)tänDdiger Vbhilippinen|taat wWurDde 1 vDrAaUSJicHtliCch mf
Ylr  ıf verbunDden, a7TUr aber ron apan madchen. Yas U1 DAS Atel,
weldes Man in Walhington 1 Auge a Yıe Whilippinen wurvden Danın in ein abhn:
es Verhältnis ZUT Union reien, wiIie Cuba Dln olfs31ig. 1913, ir G09

Ris jebt gelten DIE ilipinDs nicht einmal als geje  il agleidberedhtigt!
(Fine amerifanilche Dame, DIE Den Sohn eines hocdhltehende philippinijcdhen Beamten
heiratete, WwWurDe DD ihren Vandsleuten boykoitier unND feinen Autritt mebr
amerifanijdhen zyamilien. Umerifanijhe Rlatter precdhen auch Dagegen, DAR Ymerifaner
philippinijcdhe yrauen eiraten Y 1905 I1 997) Dıie verbreitetie Wieinung,
DAR DIe HilipiInDS als geje) ebenbürtig angejehen werDden, { alıo an)deinenD
nicht zufrejfenD.

» FGine zujammenhängende Harltellung DES YNalipayismus exijtierf bis jeßt nicht.
S ließ e MIr er DejonDders angelegen jein, Die eit zerltreuten Cinzelnacdhridhten
einem auch uUrftigen, 19 DOCH leidlich DriemntierenDden Gejamtbt  € ammeln.

YNalipay WwWurDeE 1890 3UM rielter geweiht. (r ol gedräanat WorDden jein, Die
mit Den Ylmerifanern verbunDeien Sn)urgenten zZum Sampfte TÜr DIE Unabhängigfeit 8
begeiltern unDd DDN Dem Zzujammengehen 1188 Den Yanfees abzubringen. (ErIt \päter )o[l

exfommuntiziert WwWorDden en Congressiona]l Record, W ashıngton 1908, Vol 42, NT.
OPhSt S4 It. Ya MChCPh 1910, 260 ließ i Yalipay DD einem analifani)dhen
Bildhof ren ZUM BilHol weihen.

„Yiach 1nD nac {)t D weit gefommen, DAa )te €s \pe317i0 SXatholilcdhe eugnen
Cı ıin in ihrem oMftz3iellen alenDder, DA Chri)tus nicht Dit. Wiaria nicht QOottes:
muiter el, DAaR Un)inn jei agen, YWiaria jet YWiutter 1nD unalrau zugleid. Ja
aber DIe ilippiner tatholijch bleiben wollen, ehalten DIie eittierer €es bDei, WDas 108
AUT außeren ult bezieht, wWIie Vrozellionen, Heiligenverehrung obwohl Dr alenDer auch
Heiden aufweilt), DIE pendung Der Sakframente, DIie Wielle. “ Wiritteilung DDIT inne  £
mMannn
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Den yilipinos, z3uma Der gebildeteren unDd wohlhabenden Klalle, WAaAT Öie
„unabhängige philippini)dhe KRirche“ Iympathi)d) als HNusDdruck nationaler Selb
itänDdigkeit, unDd DIE Kreile DeS Katipunan ın ir ein tarkes Bollwerk

OIieE Ymerikaner Diejen als WVroteltanten IDGL 0AS Schisma
wilkommen, DIE Niacdht Der katholi}cdhen AT 3ZU brechen, und DIE ame:

rikani) He Dreile, DOorab Öie AtiNionsprelle, \tellte 1 HüßenDd auT DIie eite
glipays Die 1r eIbit aber, Der jeelj}orglicdhen Kräfte eraubt unDd
DOnNn Ddem Uüber jeine eligion leider nicht ausreichenD unterrichtetent‚ wenig u War zeitweilig wehrlos dem Unlturm Der Aglipayaner PreIS-
egeben. S09 Ronnie e)dhehen, Da ein groBer Ntajlenabtall DON Der
ir voll30g, ohne DaR eine Jofortige energijche Begenwehr mööglich
gewejen WwWare

elden Umftang Der Aglipayismus zZuxr Heit jeiner größten (ErTolge ge
Onnen hat, WwWIrD 1 vielleicht Nie mit Sicherheit reitltellen Yen Die OD
milti|den AUngaben, DIeE DÜn Aglipay )eIDif uUnND jeinen proteltantildhen ıyreunNDden
kolportier wurden, ewegten \ich wijden ünf DIS Orei YWeiilionen. Dıe
eßtere zahl WIrCD auch DON Dem proteltanti Hen Bildhort rvten unDd enty

*— —. ‘Darker iljon, einem amerikani)dhen ‘Drotellor, als Der ahrhei ächlten_E ommenD bezeicdhnet Katholil)derjeits bezilferte Der amerikanijde H11907
HeEeNDdrik DON (Zebu au} TUn DON beliimmten (Einzelangaben DIE Aglipayaner

Ntär3z 1908 insge)amt auT 1(41705,; DON Denen auT DIE (alte) Diszelje
1 11 O auT Yiueva (Caceres 5000, au Jar auft anila

aut Yiueva Seqgovia entfalen *. Yienn in teje ‚zahlen NuLrL
DIE ent)dhiedenen YWertreter DEeSs Aglipayısmus, nı aber Oie vielen eyrilipinos
vorab auls Den nieDeren Bolks}cdhicdhten einbegrtiten \inD, DIie NUuTr aulDn  E DE  y VE DOT Dden (Bemwalttaten Der Aglipayaner \ich 3U Diejer bekennen 0Der o
niıcht olfen ZUT Ömi)d-katholi)dhen 1r au halten Dann möogen ıe
zutrejTenD jein Dıe „ ahl Der turdt)amen Jtitläurer \ mm  \ inDes gröber, \oll
aber nach Den Scdhäßungen DEr il ionare nicdht über eine
Yltillion betragen * Schon au s DEr einen, DON Den {  1  er Ntijlionaren

f verblüragten Latlache, OaB DIE ehrza Der inwohner DON Jiegros (240000) >
\icH AUM Aglipayismus bekennt, iltf mit (Bewipkeit zUu eninehmen, Daß Öie

üahlenangaben  F Dn BiHot HenDdrik ım obigen Sinne aut3UTa [inDd
n „-Das ein31g€, LWDaS DIE noch en erhält, ilt DIie jeinDdjelige immuna
DIE YWeiben“ (A52UC 1912, 29)
Congressional Record, W ashington 1908, Vol 42, Nr 69- ar a n V DD S SA r sn Biılhor HeNDdrrId qibt Tür jein Ristum Cebnu m einzelnen noch olgenDde 3abhlen

AYNalipayaner auf FCebu Sniel) 1000, Veynte 100, (9, DrD:WMindanao’1 1q1ubor Ü, Samar An YWanila eien irüher 100 000, in <$arD in igan
(Yiueva eqovVvia Nalipayaner ewelen, ihre Aahl jei ber Hon auf DIEe oben
genanntien Silern veduz3ierf. Congressilonal Record 1905, Vol 42, Nr 1 Den
el leßigenanntfen Bistumern hHeint alıo jedentalls Der YNalipayismus \tärf)ten DEL:| ireien en C 1912, 185 KAFK 106

Au anay 1D3: In einem Bezirik DEr Yrovin3z 19110 unD in Ünf
ezirfen DDN Antique miit zujJamme Cinwohnern nad) DEr Aufftellung Der
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ibrigens heint, mwWenn auch DIE unier Dem (Einfluß Der nNeu eingerückten
Ytilionskrätte ichtlich en verliert, DIE Unjelbltändigkeit

Des philippinıj Hen Yiolkes einer Definiıtktiven En  eidung TÜr 0Der DIE
katholilcdhe Niutterkirche ein)tweilen noch hemmend N Wege tehen

(BTyöler S. 5 er  e DAas Ylsort eines amerikani)den 3Ier5 !7 Jit
Der Bürgermeilter katholi)d, 0 ilt auc ÖIiEe a 91g ibm D0as
1ächite Jahr ein Aglipayaner im Amt, Dann geht alles ın DiIe aglipayani)de
Kircdhe“ 1nDd Tügt beltätigen bei Der Ohilippiner ergrei DOTrt ‘Dartei,
iacht, Un)ehen, Berwandtjqhaft lind Jiatiüirlich omm: OIes auch Dema
li3ismus ZUgufe In einzelnen a  en hat ein mutiger iann, ja äufiger
noch eine einz3ige enf)qloljene yrau ihrer ganzZen Dden katholilden
auben erhalten

Dıe Aglipayaner in richtiger (Frkenntnis Diejes Um/tandes DULd)
ein unauthörliches Keljeltreiben DIE katholilcde Ar in Der Preile “
unDd rüuüc)idhtisloje ewaltanwendung ihre Steliung zu erhalten. .  and)er-
OTIS JinD Öie OÖrisbehörden nebit Dden ırriedensrichtern aglipayani)d, unDd nicht
jelten mül)en Die Utilionare )1e DIE Der höheren ‘VDolizeibehörde D
unDd Des WDolizeigerichts anruten on allen Arbeitsteldern Der nNeu eingefretenen
Kongregationen kommen Berichte, DAaB DIiEe Aglipayaner DOT Brandltiftungen
ın Kirdhen unDd ‘Drarrhäujern, Ntiphandlungen DON Drieltern unDd
ihren ebilten, ja )e[bit DOT YWitordtaten nicht zurück]hrecken *. ieje Älfige
unDd hemmende egenarbei ilujfiriert Dre)dher SN einem YVor
yall in Ya ‘Daz (Abra) „(£s hat hier ein aglipayani)dhes KRomitee GQE=
bildet, DAas uns heßt unDd arbDetite Niandmal onnten MIr Raum TÜr
elD uagtiere bekommen, uım ÖIE a  en ierher 3zUu berördern. Ylie Jana-
tjd) die jungen e1ife \inD, ieht an DAaraus, DaB jelbit unNs wie
Milldiller DIie YNalipayaner i DEer Wiechrheit unDd in rei Diejer arreien DIE Katholifen
in verjdhwindendD leiner 3ahl S 1911, 149) 4)as ergqabe alıo ur DIE Snjein
UnDd Yieagr0s allein 200— 240 000 YNalipayaner. Ur DIE iDzejen aniıla unD igan
ın inrem rüheren Umfange WirD INan Tauım weniger anjeken Dürfen, IDas insgejamt
\ın (20000 ecelen erqaäbe. DeHt Nan DAaA3ZU noch DIE enf)predhenDden erhöhten Aahlen
DD Wiindanao 11nD Den atntDderen Snjeln ein, 19 WIrD DIeE Schäßung DDON nahez31u einer
illion YNalipayaner als 3temlich wahr|deinlich gelten iIDnnen. AnDderleits Watren 1910
nad DEr WNHiller Statijiit in 10110 ı1n Antique *»  7 Bezirke mit 44 300 Seelen qanz
Der üÜüberwiegenD tatholild Die Aatholifen ejanDden \ aljo AuT anay unDd IlCQrLOS
ın DEr WiünDderheit. 1J09,

„Die aglipayanij]de Vrelje f iner)höptlich, DIeE abgeljdmadtelten ‚und- gehäfligiten
Ugen 11115 ausSZU)IreuEN. S  CO  Hre Veiltungen in diejer Beziehung \inD unglaublic ;
letder WerDen DADUCCH nicht wenige ım Srrium zurudgehalten.“ Wiitteilung DDN nne
mMannn 1908,

A 1915, 19U0; SS 1909, 106 $n San Suan (Wbra), einer Station Der
Steyler Wiijjionare, WUuUrDEe VIit 1919 3lDdefon 0 alencia, Vrälident DES
aglipayani]dhen omitees, nadc) jeiner Befehrung DEr eifriglte YApoltel Der 1r  e: bei einer
Vrozellion DDIT ANalipayanern eiDiei 1W 1913, 105) Sn Der Hia barprovinz Yiueva
YVizcaya wurDden 1eTr ChHeutvelder Wiijionare DD YNalipayarnern gefjangen 1D erıt
auf DAS Cingreijen eines amerifani)dhen eanıten wWieDder in reihei geleßt
1910, 247)
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rigkeiten madcden, Deren Rranke Angehörige l na behanDdelt S09
eben e  TE DON einem 1ıtt in 3wei Jtacdhbardörter ZUTÜCR, Bambus
TÜr einen Kirdhenbau 3U KRaurten gedachte. Der itt IDAL 0 gui mwWIie erTolg-
105 YUnderen Yeuten MWIrD maj)enhaftt verkauft; TÜr uns hat Man NUrTr po
1nD DEra  endes Stehenlalle

atürli ıf 0AS gewalttätige orgehen Der Aglipayaner nicht geeignet,
ihnen HiE AUdhtiung 0es belonneneren S e1ils Der Bevölkerung zu gewinnen,
1InD noch mehr leidet Hr Anjehen unter DEr gnoran3 unDd morali)]den
MNMinderwertiagkeit ihres „Klerus. Dıejer bildet in DEr Sat ihren
\w  )ten, angreiTbariten un Schon 908 fanden Aglipay 250) „Vrielter”,
arunfier eine kRleine ‚3ahl abgerallener philippini)dher rielter unDd ein apO=
\tajierfer Wtonch, unD BilhHöfe ZUrL Seite? J{a oiner anderen Angabe
ol el \1cH Gart einer Schar DON 62 Di Yitarbeiter erfreuen *. Die
klerikale (Erziehung volzie \1cH jehrt )ummari)d) (bin andidat, Der 100
‘Delos rlegen Rann, WTr nach einer „Studienzeit  D DON D — Yitonaten
„geweiht” unDd hat in Ddiejer DIE acdhäffung Der ka  1} Heremonien
leidlich elern an Dieler Beiltlidhen inD Dem rtun pie unDd anderen
‘Dallionen ergeben unDd machen ihre Stelung aut ÖIEe DNauer unbhaltbar.

Die antfänglich gün|fige Stelungnahme Der amerikani)den Regierung
gegenüber Dem YAglipayısmus ilt Denn auch almähli Der inl)icht gewicen,
Daß Man nicht mi1t einer religiö)en, onDdern mit einer revolutio-
nar nativiltijhen ewegung 3ZUu tum hat, DIiE leßten es Die
Ymerikaner eIbif wenDdet Die amerikani)den Beamten a  en arum je
Länger, © nadhdrücklicher OIE 1} il ionare DOTL Der Hergewalti-
QUNg DUrch DIE Aglipayaner e)dhü (bin bejonDders Ohwerer ag trat
DIE DUurcH DIE (Ent)heidung DEeSs ODer]fen Beridhishotes 3U Manila
Da DiEe philippini)qden Kir  engüter igenftfum Der kaft
ır unDd Dieler Dn Den Aglipayanern zurücz3uer|tatten )eien. Docdh CL

tolate DIE Hurücknahme Der beldhlagnahmiten Kirdhengüter nicht ohHne große
en Üıe 1  1  er Datres mußten 117 ihrem (Bebiet DON Ort 3Uu Yrt
gehen, it unDd ‘Drarrhaus wieDder in BeliBß 3ZUu nehmen *.

n U1 ÖiEe Ar  e, ÖIie ihre olition inzwil)den nicht enf)predenD, aber
DOoCh ıon qganz merRlich verltärkt haft, WwWieDder in krättigem ormar De
grijren In Der Jaro, NUrTL einige Beilpiele AL nNeNNEN, gelang

ıon Ddem 907 ver]dhiedenen 107 Rooker in jeiner Kurzen miszeit
$riva%itteilung DD Dreicher
Congressional Record 1908, Vol 42, Nr.S  124  Schwager: Die Mifjfion auf den Philippinen.  rigkeiten madjen, deren kranke Angehörige id) nachts behandelt hHatte.  So:  eben kehre id) von einem Ritt in zwei Nadybardörfer zurück, wo idh) Bambus  für einen KRirdjenbau zu kaufen gedachte.  Der Ritt war jo gut wie erfolg-  los.  Anderen Leuten wird maljenhaft verkauft; für uns hat man nur Spott  und veradtendes Stehenlafjen“ *,  Natürlidh ijt das gewalttätige Borgehen der Aglipayaner nicht geeignet,  ihnen die Acdhtung des bejonneneren Teils der Bevölkerung zu gewinnen,  und nod) mehr leidet ihHr Anjehen unter der Ignoranz und moralijdhHen  Minderwertigkeit  ihres  „Klerus“.  Diejer bildet in der Tat ihren  IHwächften, angreifbarften Punkt. Schon 1908 [tanden Aglipay 250 „Priefter”,  darunter eine kleine Zahl abgefallener philippinijder Priefter und ein apo-  Itafierter Mönch, und 20 „Bijdhöfe“ zur Seite ?.  Na einer anderen UAngabe  Joll er Jid) gar einer Sar von 62 bijdhöfliher Mitarbeiter erfreuen?. Die  Rlerikale Erziehung volNzieht jidh fehr Jummarijdh. Ein KRandidat, der 100  Pefjos erlegen kann, wird nacd) einer „Studienzeit“ von 2—3 Monaten  „geweiht“ und hHat in diejer Frijt die NacdhHäffung der katholijhHen Zeremonien  Teidlihh gelernt*. Mande diejer Beiftlidhen find dem Irunk, Spiel und anderen  Pajlionen ergeben und maden ihre Stelung auf die Dauer unhaltbar.  Die anfänglid günftige Stelungnahme der amerikani]dHen Regierung  gegenüber dem Aglipayismus ijt denn audy almählidh der Einfidht gewiden,  daß man es nicdht mit einer wahrhaft religiöjen, jJondern mit einer revolutio-  när nativijtijdgen Bewegung zu tun Hhat, die [idy lekßten Endes gegen die  Amerikaner jelbjt wendet.  Die amerikanijdHen Beamten hHaben darum je  länger, delto nadhdrücklidher die katholijhHen Mijjionare vor der Bergewalti-  gung durd) die Aglipayaner bejdhüßt.  Ein bejonders |Hwerer Schlag traf  die Sekte durch die Ent]Heidung des oberjten BGeridhtshofes zu Manila (1908 ?),  daß die philippinijdHen KirdHengüter Eigentum der katholijdHen  KRirdhe und Ddiejer von den AYWglipayanern zurückzuerjtatten feien.  Dod) er-  folgte die Zurücnahme der bejdhlagnahmten Kirdhengüter nidht ohne große  Mühen.  Die Milhiler Patres mußten in ihrem BGebiet von Ort 3zu Ort  gehen, um Kirde und Pfarrhaus wieder in Befiß zu nehmen *.  So ift die Kirdhe, die ihHre Polition inzwijdhen nicht ent}predjend, aber  dochy Ihon ganz merklidh verftärkt hHat, wieder in Kkräftigem Bormar]d) be-  griffen.  In der Stadt Yaro, um nur einige Beijpiele zu nennen, gelang  es IHon dem 1907 verjdhiedenen BijhHof Rooker in jeiner kurzen Umtszeit  TD  E  R ‘Brilrarcgtrmittreilimg von P. Drejder S. V. D.  ? Congressional Record 1908, Vol. 42, Nr. 64.  ® IM 1911, 62.  ‘ JM 1907, 93.  Kath. Kirdenztg., Salzburg 1910, Nr. 14.  Nady der legteren  Quelle fommt es vor, daß ein foldjer „Pfarrer“ bhei jeiner Mejje das Mijjale umgekfehrt  hHält und erft vom Safkrijtan aufmerfjam gemadht werden muß, dak die Buchjtaben jih  befjer Iejen Iajjen, wenn Jjie nidht auf dem Kopf Itehen.  5 Alles andere hbeweglide und unbeweglide Kirdengut blieb aber nod) großenteils  in Händen der Sektierer,  Strengt man gegen fie einen Prozek an, dann ijft es jHwer,  Zeugen zu finden, die den Mut hHaben, aug vor Geridht in Gegenwart der Aglipayaner  ihre außergeridhtliden Ausjagen aufrecht zu Halten. JM 1909, 70 ff.1911.;

1907, 3 $ath Kircdhen3Iag., alzbura 1910, Yir. 14 Yiach DEr
uelle mm DDL, DAB ein older „Biarr Deit jeiner DAS Wiijjale umgagefehri
Halt 1nND er|t DOM Safkrilfan aufmerf]jam gemadct wervden mußB, DAR DIie Buchltaben )icH
beljer ejen allen, IDenn \te nicht aut Dem DpT tehen

€es anDere bewealiche 1nD unbewegliche Kirdenaqut 1e! aber noch großenteils
in HAanDden Der Seitterer Sirenagt IiNan 1G einen Bro3eR (1 annn UT Ower,
Aeugen NinDden, DIE Den u aben, auc DD Gericht In Degenwart Der Aglipayaner
ihre außeragerichtlicdhen usjagen ulrecht halten. 1909, 7017.
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(1903 — 1907), Dden Aglipayismus völlig 3zUu überminDden *. Aur ihren erlten
Stationen erreichten DIE 1  {  er ‘Datres, allerdings erIt na Hwerem Ylsett:
ampT, Den 3Ug DeSs aglipayani]den Beiltlidhen unDd DIE Bekehrung vieler
zyamılien In ambang unDd Solano (Nueva Bizcaya) ührten OIie Scheutvelder
Wii)lionare, obwohl ihnen Der aglipayani)dhe ‘Drarrer jeberhatt entgegenwirkte
unDd nicht mehr, wIie Irüher, Dem Tun unDd dem anz3e uldigte, alt DIE
HÄltte Der Bewohner zurü Dank namentlich Der Sätigkeit eines bis ZUr
(Er)hSptung arbe:itenden (Eingeborenen In Ya Daz Dreicdher S. V
in zehn YWionaten Den WMWiederanichlu Der HÄltte Der (Bemeinde DIe IT
DUrcH, unDd bald Daraut verließ DEr aglipayanı)de ‘Daltor jeine er 1eje
(Einzelfäle zeigen, Daß arer sS. S nicht 3ZU optimijii)ch urteilt, WDenn

QOreibt „Die VDhilippinen werden wieDder qganz katholi)d werDden, Wenn

NuL DAas oIkR qgufe, üchtige rielter in hinreichenDder Anzahl erhält, e)on
DEers qgute er rielter. wWIrd ange Dauern, eine
Diarrei ZUu gewinnen, Da eben Der eufte 3u Diele \inD unDd a  er in Rurzer
Heit 1n eiN3Iger rie)ter beinahe unmöglı mehr bewältigen Rannn In Dden
ebieten, Die NUuL jelten ODer qUart Reinen vrielter u Yıcht bekommen, werden
mit Der Heit alle Yalipayaner werden 0Der \ich als religionslos erklären“

Das a31 Der nativijti)hen ewegung au kirdlihem (Bebiet Ür
ine unDd 61n großer Yialjenabta
Her|törung zahlreicdher Kircdhen UunDd jonitiger kircdhlicher (BebäuDde

Bertreibung eines groben e1ils Der )pani)cdhen on unDd amı DEr Seel:
Jorger aus Dielen Viarreien. an (Bemeinden entbehren eufe noch jeit

0Der Der Seelenhirten. Jn7jolgedellen
weit verbreitete eligiö)e Unwil)enheit unDd Bleichqultigkeit;
zeitweiliger Rückgang unDd Stil]tand Der Lätigkeit untier Den HeiWen.

D Die yolgen Der amerifani)hen UMNupation.
12 Stelungnahme Der amerikaniı)dhen ehörden gegenüber DEr a

en Kirche LA in Dden erlten Jahren nicht NUurTr untreundlich, jondern direkt
reindjelig. (Fin amerikani]des bezeichnete Damals DIE Herltörung 0es
Eintlu))es DEr TE jeden Dreis als Den Hauptpunkt 0eSs aAM er!:  5  z
kani)dhen ‘YDrogramms. Kircdhen unDd iltäre jeien ge)hänDdet, Drielter unDd
on DerTOolg unDd miphanDdelt, ÖIeE Jreie Ausübung DEr bildhSflidhen Juris-
iktion gehindert Y]tit Der Jieuordnung DES ge)amten Schulwejens etiraute
man 1901 ausgerechnet einen profeltanti) Hen rediger Dr inlon, DEr
natürli möglı viele jeiner Amtsgenollen in DIE ein]lußreiche Schulkarriere
3090 Seiter Der Stadt)hHule in anila WwWurDde DEr TeDIiger ONe, DEes Yeh
verjeminars Hen Tyan, e1in janati)cdher Katholikenhaller, DON Kreisichul:
in)pektoren AAA E Droteltanten unDd DON diejen DIE Niehrzahl VPrediger ‘

SJ A 1907, 83 1907, RE
MChCPh 1909, 117 R 1912, 185Scwager: Die Milfion auf den Philippinen.  125  (1903 — 1907), den Aglipayismus völlig zu überwinden *.  Auf ihren er]ten  Stationen erreidhten die MiNkhiler Patres, alerdings erft nad) [Hwerem Wett-  kampf, den AWbzug des aglipayanijdHen BGeiftlihen und die Bekehrung vieler  Familien *. In Bambang und Solano (Nueva Bizcaya) führten die SdhHeutvelder  Mijlionare, obwohl ihHnen der aglipayanijdHe Pfarrer fieberhaft entgegenwirkte  und niht mehr, wie früher, dem Irunk und dem Tanze Huldigte, falt die  Hälfte der Bewohner zurüc, dank namentlidy der Tätigkeit eines bis zUr  Erjhöpfung arbeitenden Eingeborenen ®*. In La Paz Jeßte P. Drejdher S. V.D.  in zehn Monaten den Wiederan|Hluß der Hälfte der BGemeinde an die Kirdhe  durch, und bald darauf verließ der aglipayanijdHe Paltor feine Herde *. Dieje  Einzelfälle zeigen, da P. Sarer S.S. J. nidht zu optimiltijdy urteilt, wenn  er JOhreibt: „Die Philippinen werden wieder ganz katholijdy werden, wenn  nur das Bolk gute, tüchtige Priejter in hinreidhender AUnzahl erhält, bejon-  ders gute einheimijdHe Prielter.  Es wird Ilange Ddauern,  eine  ganze  Pfarrei zu gewinnen, da eben der Leute zu viele find und daher in kurzer  Beit ein einziger Priejlter beinahe unmöglidH mehr bewältigen kann. In den  Gebieten, die nur jelten oder gar keinen Priejter zu Beficht bekommen, werden  mit der Zeit ale AWglipayaner werden oder jidy als religionslos erklären“ °  Das Fazit der nativijtijHen Bewegung auf kirdlidHem BGebiet ilt:  1) Eine neue Sekte und ein großer Mafjenabfall.  2) Zerftörung zahlreidher KRirden und fonfjtiger kirdhlider BGebäude.  Bertreibung eines großen Teils der fpanijdHen MöndHe und damit der Seel-  Jorger aus vielen Pfarreien.  Mande BGemeinden entbehren hHeute nod) — feit  1896 oder 1898! — der Seelenhirten.  Infolgedeljen  3) weit verbreitete religiöje Unwiljenheit und Gleidhgültigkeit;  4) zeitweiliger Rückggang und Stilljtand der Tätigkeit unter den Heiden.  2. Die Folgen der amerikanijHen OHKupation.  Die Stelungnahme der amerikanijdhen Behörden gegenüber der katho-  lijden KRirde war in den erften Jahren nicdhHt nur unfreundlidh, fondern direkt  feindjelig.  Ein amerikanijdes Blatt bezeidhnete damals die Zerftörung des  Einflujjes der KRirde um jeden Preis als den Hauptpunkt des ameri-  kaniJden Programms.  Kirdhen und Altäre feien gefhändet, Priefter und  Mönde verfolgt und mizhandelt, die freie Nusübung der bijHöflihHen Juris-  diktion gehindert *.  Mit der Neuordnung des gejamten Schulwejens betraute  man 1901 ausgerednet einen protejtantijHen Prediger Dr. Atkinjon, der  natürlidy möglichjt viele jeiner Amtsgenofjen in die einflukreihHe Schhulkarriere  30g. Beiter der Stadtjhule in Manila wurde der Prediger Stone, des Leh-  rerjeminars Rev. Bryan, ein fanatijdher Katholikenhafjer, von 10 Kreisfhul-  injpektoren 111qu;e11 7 Protejtanten und von diejen die Mehrzahl Prediger .  A  E  1 SJA 1907, 83.  ? IM 1907, 27.  3 MChCPh 1909, 117.  * StM 1912, 185.  5 Kath. KirdHenzig., Salzburg 1910, NMr. 14.  © RM 1903, 66 nad) Messenger 1902, 211.  KM 1902, 278.$ath Kirchen3ia., Dalzbure 1910, Yir. 14
HUE 1903, 66 nac) Messenger 1902, AL G 378
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1eje ‘Droteltantilierungspolitik riel eine energilde Droteltaktion Der atho-
en ın Den Bereiniagten Staaten wac ugleich Dämmerte DEer Kegierung
allmähli ÖIie (Frkenntnis auf, Daß eine unbe}dreibliche Torheit WAar, OIEe
ireuelte unDd einilußreichite YWertreterin DEr Yutorität Uuntier Dden jür DIe me
rikaner politi ohnehin 19 idhwierigen Berhältnilen 3zUu unDd als
auch Der SI u bereit zeigfie, DIE Dakant gewordenenBi mit
amerikani)den 3ZU bejeben, lenkte DIEe Regierung almählich ein Jm
Juni 9092 wurden Derhandlungen wil)den Dem u unDd Der aaf-
en ‘Dbhilippinenkommijlion erömnet, I September 1909 erließ
Qe0D 111 OIE ule Quae marı SIN1CO, In welcder OE Ricdhtlinien DEr kirch
en Jteuordnung gez0ogen wurDden Z

Jtach überaus langwierigen Berhandlungen wWurDe Der Ir TÜr Den
Bebrauch unDd Die Schädigung kirchlicher Initalten dDurch amerikani)de S0l| aien während Der YNurjtandsbewegung eine (Ent)hädigung gezahlt. Seitens
Der Ir 4492963 ar gefordert, ÖIeE UnterJudhungskommillion

1eD0o Die nach ihrer Anlicht unzweitfelhatten n)prüche auY 3683080 ar
era

‘In Der Beligtitelltreitfrage 3wilden DEr Ir unDd Der Kegierung
wurden Der ır DIeE Holpitäler San Jo)e, San Juan DE 105 )owie DIe

W ollegien ania J)abela unDd San Joje iın anıla unDd DAas o)pita San
Joje in (Tavpite ım (Bejamtwert DON YWiilionen ‘Deljos z3uge)procdhen. er
Ddem WurDde DIE pani)d-philippinilche Bank, DIie mit Kapital
Der Ir ausgeltattet ein )oll, mit einigen Drivilegien bedacht. Die egie-
LUNGg erhielt DIE Yiegen|dhatten DON antia Dotenciana unDd 0Aas o)pita San
Qaz3aro ım Yert DON Ytillionen ‘Delos

16 Tage Der Kloltergüter WUTDE 0 geregelt, DaR Die Kegierung
eIbit 403 000 Ycres TÜr ( YWiilionen ar anRautte. (Fs gelang Dem
Apoltolildhen Delegaten un Ddurchzujeken, DAaR OIE )panı)lden rdensleute,
)Joweit ıe 100 nod) au f Den ‘Dhilinpinen ejanDden, nicht weiter ehellig wurden,
Doch jollten In DIE ent)|tandenen en Yrdensleute anDderer Yiationalität e1N-
zıehen Jndes wurde auch 1e)e eßtere Beltimmung ın gemildert, DaR

1 „Die firchlicdhen utoritäten, wWIe jie gegenwärtig 1InD, InD unjere HyreunNDe
unDd Helter IMn Der Herltellung unDd Bewahrung DDTII Gejeß unD Urdnung auT dielen Inleln,
unDd 1 1InDd DIe Stüßen Der Yutorität Der Bereiniagten taaten“, außerte Die itaatlıche

P n (Ent)dhädiqungsfommij|ion In ihrem amtlichen Bericht. alendar, NT 4E Senate,
W ashington 1908,

SN 1902, 154 209° 1903, 65 263
alendar, Nr. 417, Senate, ashıngton 1905, Sn diejem Keport }inD alle’1 niprüche ım einzelnen autgez3ählt. (FS Naqurieren DDrt 19 acht arreien Des

\pGter DDN Den Steyler Viijionaren ejekfen Dijiriktes bra mit 601  D zugeltanDdener
Eni)haädiqung. Yiach ACM )ollen Ent)hHadiqung 800 000 Yollar vermutlich
mexifani  e alıo z3wei Wiart ausgezahlt jein ; nach 1911; 1 3wei YWlillionen Wiart.

Z CL 1907 IL 431
a T s D s 8 1904, 1855 ; 1905, 243 )Während IiNan nicht geNUg uber DIE „rie)ligen“

RMeichtüumer Der D hmäben [onnte, fam DIie Keagierung bei DEr Merpacdhtung Der”_ _  u  D  . Z  w D  wr a  e ——  —— x Vandereien Taum aut hre $tolten YIis Der $Kongreß YWalhinaton DIie BeltimmungH\
5 D D Sa  p Q
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Yrdensleute NL DOYt angelte würDden, DIE Bevölkerung ihre
Tätigkeit eIbit wünlchte Ylerdinags a  en DIE Kechtstitel au DIe ‘Drarreien WL IO!eine nDderung erJahren, weshalb DEr eINe Drarrei verlehenDde Ürdensmann
als DarroC0O-misionero bezeichnet wWIirD

GD WATL Der yrIEDE wiederhergeitellt, unDd ÖIE amertikanı)lde ‘Regierung,
DIEe c unfier DEr Umtsperiode 0CeS (BOuUDernNeUtTS Tart au eine kirdentreund-
lichere Dolitik bejonnen a  € verfehlte M} nunmehr auch Öjrentli ihre
Acdhtung DOT Dden Yiertretern Der Kirche Rundzugeben. Ylls Er3bi)hor arty
DON anila 1907 DON den VBereiniagten Staaten zurückkehrte, erIchienen Dei
jeinem mpfange DEr (Bouverneur, DIE ehörden unDd Der Klerus Yie
im en hatten über Die Loppen ejlagat, 18 mit ıylaagaen unDd (Buirlanden
ge)}hmücte Dampfboote empfnNgen Den ‘VDrälaten bei jeinem (Eintreiren in DEer
‘Bai DON anila (Bern edient \1C Öie Kegierung AuUCH Der Ntitwirknng
Der Mti)ionare ZUL yörderung Der allgemeinen Jnterejten. YDen Yeitern Des
üJe)uiten-Objervatoriums in anıla gab )ie eine Subpention DDMN 5() 000 (Bold
qgulden, itellte )te Un YIE PIBE DPS philippini)dhen YWietteramtes UnNDd Überirug
ihnen amı DIE Oberleitung Der {0 UDer Den Archipel zer|freuten etier
warten enken M.S erz3ähli launıg, WwWIe PE DDN dem Rommanz:
Danten DON Surigao erJucht wurDde, eine JaqD aut DIieE Uüberhand nehmenden
Schweine in jeiner ‘YDrarrei abzuhalten. Derjelbe ater, wie auch einer jeiner
Kontratres wurden mit Der VYeitung DEr Öjrentlichen ejundheitspilege in Der
Drovinz Surigao eirau

£r0ß DEr ertreulidheren Beltaltung Der kirdenpolitiü)dhen Yage DAr ımn
Des nicht verkannt werden, DaR NIE amerikanı)de Herr]dhar au eufe noch
ÖIiE unheilbringendijten ıyolgen yür ir nac 31e a  ın u unäch!t
3 rechnen DIie ITrennung wilden Fr unDd aa ÖIE naturli GqE=
mßR Der DBerfallung DEr VBereinigten GSifiaaten auCH in Dn ilippinen er  s

zUglich durcdhgerühr WurDde. ‘B1S dahın wurDden ÖIe Kolten DEes geJamten
kircblicbe_n R E  Betriebes * DUTCH Yermittlung Her )panı)den ehörden aufT-
erliek, DAaAR Erwerbsagejellicdhaften nich ebr als 7500 Yleres DD )taatlichen 4omanen
erwerben üUrtten, befurwortete DIe Vbhilippinenfomminion, olle ihnen cubhig 29 000
Yicres einräumen, Dann bliebe noch mebr Vand ÜDrig, als DIie H UipinNDS in HUuNDerfien
DIit Sahren bearbeiten Duntien (OWNL 1907 324) amı vergleiche 1a DIie HeBe

DIe Yrdensleute, DAR ihr Vandbelig Der (Entwi  UNng Der ılippinen im Wege
tanve! YWohl elten ıjt DIE nfiame Yerlogenheit einer tirhHenfeindlicdhen Snterejjenpolitit
Iqneller unD vdeutlicher Dokumentiert WOrDenN.

1 1911, 41 Groeteien, Hie WiiNionsarbeit Der HYranzisianer 117 Der egen
warf, Frier 1910, DaR DIE Yuslander NUL noch als SHiltsgeililicde DEr einheimi;:
ihen Viarrer angejehen WerDden ( 1911, /1), erIDENN Mr zweitfelhaft, Da 3ahlreiche
Viarreien aus)chließlid) D{ YNusländern, O©paniern nD anDdere, Der  en WerDden.

» UL 1907 11 295 Der Missionary Intelligvenecer 262), DAS Urgan
Der (Lampbelliten, empfanD iıdmer3l1ich, DAR Der verltorbdene Ypoftol. Deleaat qgius Dden
Kon)uln DEr ®Großmächte gleidhgeachtet nD geehrt WurDe.

SN 1905, 243 Wionatsherte 19153, 169 155
erhielten Der (Ev3D11C307 ON YWianila Die arnDderen BiıldGTe 6000, DIe

Wiarrer je NAad) ibren angliuren DUU 60U, 500, JUU, DIie Kaplane 0U Yollar,
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gebracht unDd ZUMM Feil In einer eile, DIie edenken erLEgEN muß 1e)e
Itaatliche orfe mit Der amerikanildhen OkRkupation gahz unvermittel
auft, unDd DIE 1r [DUTL nıt einem Schlage auT \1ch elbit unDd Den qu
en ihrer Mtitaglieder angewieljen. eine 0 vIögliche AUnderung hon
Dei geordneten kircdhlichen Jultänden oine hwere rye TÜr ÖIie Ir
nach )ich ziehen vgl Brajilien! 19 tratfen jeßt durch DIEe reindliche Agı
tation unDd DIE (Bemwaltakte Der Aglipay-Sekte einerJeits, durch ÖIE (Entfernung
e1InN2Ss eiuls Der )pani) on UunNDd INres in (Beld umgewanDdelten Belibes

Archipel anderjeits ale mitände 0 Uungün|iig zu)jammen, DaR DIe \ wierige
Vage Der Ir in enkbar \Ohlimmiter ejje ver]chärtt WwWurDde

Jtoch weit verhängnisvoler jedoch TÜr DIE uRun DPS Katholizismus
au den ‘Philippinen Wr Der DON Dden Ylmerikanern eingeführte veligions-
während DIe Wiarrer Der WiijionNsSsgemeinNDden mf 600, DEr Heidenmijionen 1ıt
800, ihre Kapläne m1 4.00 Yollar untierhalten wurvden. 1896 zahlte INa 536 Wiarreien
(OPhSt 249 S.)

aftürli nicht iM Der YWeilje, DAaR DIe ehörden, D3W. DIe Krone, Qanz
Dıe i1ttel wurden In DEr einenunrentable prier TUr Die Ar gebracht hätten.

DDer anDderen Drm ur Steuern DDer (in alterer (AauSsS jon)tigen Stiaaiseinnahmen
aufgebracht. Yiach Yir. N 108 wurvden a Ährlich 100000 aler DDONMN
YWiexito nad) YWianıla ge)d)t unD größtenteils ür firchliche WE verwenDdet, ber nach
einer anDderen Wiitteilung DECS (Yir. 1 3() brachte allein Der DON anila (U

nach YWiiexito DermnNiIIEITE (ExXDOorti DD Ojtalien grokßen OÖeminn ein iach Yir. 31, U7
brachten 3wei Silberagallionen (Us YWeltindien Dem DNIq allein Der vTei Wiillionen
Keichstaler ein, unDd DIE rite Diejer ”alliıonen berörDderie insgejJamt 21 Willionen nadch
yanien BeDdentt MAan, weld) ungeheure Dien)te geraDde DEr \pnanilden Herr)haft DUrcCh
DIE Wiijionare I1 beiden AnDdien geleiltet wWwurvden unDd wIie jehr DIeE billige Urbeitsweile
DEr DN DAS Kolorialbudget enflaltete, annn erhellt, DAaR Spanien auf 1eje eile
ein jebt ventables GeIcdhäft gemact hat Lal Hreytaag Da pani 1))01S-
politit Im Entdedungszeitalter, 1913, 2 ‚ Unm J60 Den Rhilippinen WurDe nach
Scherzer (Keije Der Ytovara 609) eine $Kopilteuer DDMN Healen TÜr itacatliche, DN
DTrEeI TUr Ir  1  e DD einem eal TUr Gemeindezwede erhoben (8 ‘Healen UTDO

2.10 Olterreichi)che Gulden)
*} iach aqDr (Reile aut Den Bhilippinen 108) WwWuUrDe DIie Kreuzzugsbulle

Bulla Cruclatae, ruzada), DIe befanntlich ihren e\tBern reiche AbIälle, Beireiung
UD yalten 1nD Ybitinen3 U1 verlieh, bis 1851 DIT Den arrern, jeit 1851 aber Im
Estanco (ZIrafik) zugleich mit anDderen Itaatli monopOolti)ierfen Tifeln abaf, Brannt:
wein, . Lotterielotjen, Stempelpnapier u 1eD0 „Unfer Der Biarrer“ Derfau In
Anmerfiung itierf aqor annn olgenDde telle „Hie Kirdenprälaten )ollen ihren nier:
gebenen ausdrucklich vorIchreiben, Den ANnNDIern HAua predigen uUunDd 1 uüüberredenK Z  Sn  128  Schwager: Die Miffion auf den Philippinert.  gebracht ! und zwar zum Teil in einer Weije, die Bedenken erregen muß ?. Dielje  jtaatlidje Hilfe hHörte mit der amerikanijhen DOkkupation ganz unvermittelt  auf, und die KirdHe war mit einem Schlage auf fidh Jelbjt und den guten  Willen ihHrer Mitglieder angewiefen.  Mußte eine fo plößlide Änderung Jhon  bei Jonjt geordneten kirchliHen Zujtänden eine JHwere Krije für die Kirche  nad) Jid) z3iehen — vgl. Brafilien! —, Jo trafen jeßt durdy die feindlidhe Agi-  tation und die Gewaltakte der Aglipay-Sekte einerfeits, durdy die Entfernung  eines Teils der JpanijHen MöndHe und ihHres in Geld umgewandelten Beliges  vom Archipel anderfeits alle Umftände fo ungünftig zujammen, daß die [Hwierige  Lage der KirdhHe in denkbar [Hlimmiter Weije verfhärft wurde.  NochH weit verhängnisvoller jedody für die Zukunft des Katholizismus  nnn  arufr bät}yy‘})f)i[iypgifttfgfl wirkt der von den Umerikanern eingeführte religions-  A  während die Pfarrer der neueren Mijjionsgemeinden mit 600, der Heidenmifjfionen mit  800, ihre Kapläne mit 400 Dollar unterhalten wurden.  1896 3ählte man 536 Pfarreien  (OPhSt 299 s.).  1 Natürlid nicht in der Weije, daz die Behörden, bzw. die jpanijdHe Krone, ganz  Die Mittel wurden in der einen  unrentable Opfer für die KirhHe gebracdt Hätten.  oder anderen Form durdh Steuern oder (in älterer Zeit) aus fonjtigen Staatseinnahmen  aufgebracht.  Nach Weltbott, Nr. 122, 108 wurden um 1711 jährlidH 100000 Taler von  Mexikfo nad) Manila gefdhikt und größtenteils für kKirdlide Zwede verwendet, aber nach  einer anderen Mitteilung des Weltbott (Nr. 12, 37) bracdte allein der von Manila aus  nad) Mexikfo vermittelte Export von Ojtajien großen Gewinn ein. Na Welthott Nr. 31, 97 f.  bracten zwei Silbergallionen aus Wejtindien dem König allein über drei Millionen  KReicdhstaler ein, und die erjte Ddiejer Gallionen bheförderte insgejamt 21 Millionen nad)  Spanien!  Bedenkt man, weld) ungeheure Dienjte gerade der JpanijhHen Herrjhaft durch  die Mijjionare in heiden Indien geleiftet wurden und wie jehr die billige Yrbeitsweife  der Mönde das Kolorialbudget entlajtete, dann erhellt, da Spanien auf dieje Weife  ein jehr ventables Gejhäft gemacht hat.  Sgl. Freytag S. V. D., Spanijde Mifjions-  politit im Entdedungszeitalter, ZM 1913, 20, Anm. 3. Auf den Rhilippinen wurde nad  ;  Scherzer (Meije der Novara I 609) eine Kopfiteuer von fünf Realen für jtaatlidhe, von  Ddrei für Kirglidhe, von einem NMeal für Gemeindezwede erhoben (8 Realen — 1 Duro  — 2,10 Sjterreidhijde Gulden).  ? Nady Yagor (RMeije auf den Philippinen 108) wurde die Kreuzzugsbulle  (Bulla Cruciatae, Cruzada), Ddie befanntlig ihren Befigern reidhe AWbläffe, Befreiung  von Fajten und AWbjtinenz ujw. verlieh, bis 1851 von den Pfarrern, feit 1851 aber im  Estanco (Trafif) zugleid mit anderen [taatlid) monopolijierten Artikeln: Tabak, Brannt-  wein, 7 Lotterielojen, Stempelpapier ujw. jedoch „unter Mithilfje der Pfarrer“ verkauft. In  Anmerfung zitiert Jagor dann folgende Stelle: „Die Kirdenprälaten Jollen ihHren Unter-  gebenen ausdrüclihH vorfjhreiben, den Indiern Häufig zu predigen und fie zu überreden ...  dak es PflihHt der Gerechtigkeit und des Gewifjens fet, ihHren Iribut zu zahlen und dak  jie eine Fülle von Ablak gewinnen, indem fie die HI. Kreuzbulle Kaufen.“  Leg. ult. I,  266, 8 90.  Die Üübrigen Bemerfungen Yagors Über die AWbläfje beruhen auf Mikver-  jtändnis.  Die Privilegien der Kreuzzugsbulle wurden ur]prünglidH denen erteilt, die am  Kreuzzuge teilnahmen oder die Kreuzzüge finanziell unterjtügten, [päter wurden ihre Er-  iräge als eine Art Kircdhenjteuer — ca. 3 Millionen Pejetas — der panijdHen Krone für  deren KHrdhlidHe Ausgaben überlajjen. Eine Jadhlide Würdigung der Idee der Bulle jiehe  Kirdhenlexifon II 1472f. AWbgejehen von dem oben bezeidhneten Mipbraucdh in der prafti-  jden Ausführung bleibt es eine peinlide Sade, daß die Gläubigen einzelner Länder jich  die Dispens von foldhen’ KirdHengeboten erfaufen fönnen, die in anderen Ländern, wo  weit höhere KirchHenjteuern eingetrieben werden, sub gravi verpflichten.DAR Dilicht Der Gerecdhtigfeit UnD DEeSs Gewijjens jel, ihren Fribut zahlen unD DaR
1 eine DDMN gewinnen, inDdDem )ie DIe Kreuzbulie fauten Leg., ult. I
266, 5 Yıe übrigen Bemerkungen -SAqD0TS uüber DIE Yblälje berubhen aut WK Der-
)tanDdnIiS. YDıie Yrivilegien Der Kreuzzuagsbulle wurden urjprünglt Denen erteil£, DIeE
Kreuzzuge teilnahmen DDer DIE Kreuzzüge linanziell unter)tußfien, \päter MUurDenNn ihre (Sr:
rAage als eine Yirt Sirchen)teuer Yiillionen LBejeias Der \panijcdhen $rone IUr
Deren Ar usaqaben überlaljen (Aine achliche YWWurdigung Der $DeE Der
Ktircdhenlexifon 11 Abagejehen DD DdDem ben bezeicdhneten Witpbrauch In Der praiti-
ıen ANusführung bleibt eine peinlt Sace, DAB DIe ®läubigen einzelner vaänDder \1ch
DIie Yıispens DDN olden Kirdenaeboten erfauljen IiDnnen, DIE In anDdDeren VYänDdern,
weit höhere Kircdhenlteuern eingetrieben WwWerDEeN, 31 D STraVvi verpflichtien.
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lolje Charakter Der Staats  ule °In DEr Union eIbit er  eın DIE
religionsloje ule Der zahllojen Sekten nicht gerechtrertigt, aber Doch
ver|tändlich. Aur Den Dhilippinen aber, ÖIe ın religiö)er Hinlicht eine ungleich
einheitliqhere Beltaltung aufweilen als Deut)dhland, eDeute 10 eine \hreienDde
VBergewaltigung Der ka  1 ‘Bevölkerung unDd einen unerträglichen Utıront

DIE katholilcdhe AT (Fin ka Uti)ionar ıf geneigt anzuneh-
MenNn, DaR DiIE Kegierung in Walhington \ich ver|tänDdIg gewe)en jei,

Dden Derhältniljen Kecdhnung 3ZU iragen $e1Der IDar (Beneralgouverneur
Schmitt, bisher Der In31ge, ım übrigen kirchlich gelinnte a  ol aut
diejem Dolten, Der in o1!  er VYerblendung und ‘Drinzipienreiterei OIE religions-
loje Staats)chule in DAaSs katholilcde Yand brachte! ! * Alerdings UL Man DEr
ır wenig)tens in)oweit entgegengekommen, Da reimal in Der Woce

0CS übrigen Unterri  es allo Wernn DIE RKinder rmuüDdet nach
Ab)pannung jehnen! ‘Religionsunterricht rteilt werden ar Doch

Dden Kindern Yrel, nach elteben jortzugehen, unDd \tellenweile machen DIE
meilten gern Bebrauch DODON ihrer reıhei DHıe ein ıyolgen Der unglüclichen
Regierungsmaßnahme )inDd diejelben 180)(% in Den WYereinigten Staaten, Da piele
DEr amerikani)den Yehrer DEr Yandes)prache nicht mächt1ig ind unDd Darum
elbit bei gufem en erzieheri) Raum einwirken können Dazu err)cht
an)dheinend mandjerorts Das Syltem Der KRoedukation Dann \ind KRKnaben
unDd Niädchen IM er DON — 95 “jahren in einem Schulzimmer beijammen,
nıcht gefrenn nach er unDd e\hlecht °

GD in diejen Schulen eine glaubens- unDd lıttenloje Jugend heran,
DIe DEer eligion entjremDdet, Ja DUrCH mancde Yehrer mit Beracdhtung unDd
Abneigung DIE ır erTult ült Ylas 0125 3 eDeuten haft, läbt
\tch aus Dem UmTang ermellen, Den Das Staats)qhulwejen bereits genOoMMeN
hat 1909 Ählte Man 4194 itaatliche und Ntittelldhulen mit Insge  #  =
am 510509 Schulbe)uchern, TÜr eren Unterweijung 825 Ymerikaner (darunter
255 Qehrerinnen) unDd (949 (EFinheimildhe (darunter 2570 Yehrerinnen) ange=
e In Der religionslojen Staats  u  e Aı Dem a  D
Li31smus auf Den Ybhilippinen einNe Betyahr erwacdlen, Die jeine
rilten3 auts ern  ichte bedroht. m Den Beldhwerden Der Katholiken
über DIE ‘Uropagandatätigkeit Der proteltanti)dhen Vehrer in unDd außBer Der
ule einigermaßen Recdhnung iragen, verbot 911 Treilich DIE Re-
gierung Den \|taatlidhen VYehrern, Keligionsunterricht ZUu geben 0Der ım eignen
a Bibelltunden  BEK AT E U halten. nier Dem TuCR Der profteltanti)dhen Dreile unDd

1 ()EV 1913, U: Yiach en 1903, 258 ilt Der ame DES Öouverneurs mıSchhwager: Die Mijfion auf den Philippinen.  129  Ioje Charakter der StaatsjHule.  In der Union felbjt er]jHeint die  religionsloje Sdhule wegen der zahllojen Sekten nicht gerechtfertigt, aber doch  ver[tändlidh. Auf den Philippinen aber, die in religiöfer Hinjicht eine ungleich  einheitlidere BGefjtaltung aufweijen als DeutjdHland, bedeutet fie eine |AHreiende  Bergewaltigung der katholijdhen Bevölkerung und einen unerträglidhen Affront  gegen die katholijdhe Kirdhe.  in katholijder Mifjfjionar ijt geneigt anzuneh-  men, daß die Regierung in Wafjhington an fidh verftändig genug gewejen fei,  um den Berhältnijjen Redhnung zu tragen.  Leider war es Beneralgouverneur  Schmitt, bisher der einzige, im üÜbrigen kirdhlid gefinnte Katholik auf  diejem Polten, der in törihter Berblendung und Prinzipienreiterei die religions-  Ioje Staats]Hule in das katholijHe Land bradte!!! Alerdings ijt man der  Kirdhe wenigjtens injoweit entgegengekommen, daß dreimal in der Wocdhe am  Schluß des übrigen Unterridhtes — aljo wenn die Kinder Jidh ermüdet nad  AWojpannung fehnen! — Rekligionsunterricht erteilt werden darf *.  Doc |teht  es den Kindern frei, nad) Belieben fortzugehen, und Itellenweije machen die  meilten gern Gebrauc) von ihrer Freiheit *. Die übeln Folgen der unglüclidhen  Regierungsmaßnahme find diejelben wie in den Vereinigten Staaten, da viele  der amerikanijdhen Lehrer der Landes}pradhe nidt mächtig [ind und darum  Jelbjt bei gutem Willen erzieheriJdh kaum einwirken können *.  Dazu herrJht  an]dheinend mandherorts das Syftem der Koedukation.  Dann Jind Knaben  und Mäddhen im Alter von 8 —25 Jahren in einem Schulzimmer beijammen,  nicdht getrennt nad) Alter und Gejhlecht *.  So wäcit in diejen Schulen eine glaubens- und fittenloje Jugend heran,  die der Religion entfremdet, ja durdhy mande Lehrer mit Veracdhtung und  Abneigung gegen die Kirdhe erfült ilt.  Was dies zu bedeuten hHat, läkt  lid aus dem Umfang ermeljen, den das Staats|Hhulwejen bereits genommen  hat.  1909 zählte man 4194 [taatlidje Bolks- und MitteljhHulen mit insge-  jJamt 570502 Schulbejucdhern, für deren Unterweijung 825 Amerikaner (darunter  255 Lehrerinnen) und 7949 EinhHeimijhHe (darunter 2570 Lehrerinnen) ange-  jtellt waren *.  In der religionslojen Staats]hule ijt dem Katho-  Hizismus auf den Philippinen eine BGefahr erwacdhjen, die feine  Eriltenz aufs ernftlid|te bedroht.  Um den Bejdhwerden der Katholiken  über die Propagandatätigkeit der protejtantijdHen Lehrer in und außer der  Schule einigermaßen Redhnung zu tragen, verbot um 1911 freilid) die Re-  gierung Dden |taatliden Lehrern, Religionsunterridht zu geben oder im eignen  i5auje ‘81beI[tunben zu halten. Unter dem Druck der protefjtantijhen Prefje und  E  ' AOLV-1913, 131. Na den KM 1903, 258 ijt der Name des Gouverneurs Smith.  ? IM 1912, 78.  * In Tayum blieben zeitweilig nur etwa 15 Kinder im Unterridht. Mitteilung von  P. Finnemann S. V. D.  * Das Englijdhe ijt in den philippinijden VBolfsjhulen nidHt nur obligatorijdH als  Unterridhtsfacdh, fondern au Unterridhtsprade. Report of the Commissioner of Edu-  cation, Washington 1910, 297.  > Kathol. KirdHenztg., Salzburg 1913, Nr. 14.  ® Report of the Commissioner of Education, Washington 1910, vol. I, 292. 295.  Deitfchrift für NMijfionswifjfenichaft. 4, Jahrgang.  9S 1912,
Sn ayum lieben zeitweilig NUuL eimwWa 15 $inDder IM Unterricht. Wittteilung DDN

Hinnemann
Das nalijche U1 in Den philippiniicdhen Yolisichulen nicht IU obligatori) als

Unterrichtsiach, onNDdern auch Unterridhts)prache. Keport of he Commissioner OT Kdu-
cation, W ashington 1910, 2977

Xathol. Kirdhenzig., alzburg 1913, Yr 14
Keport O1 the Commissioner i KEducation, W ashington 1910, vol I 299 295

Deitichrift fur MN OoNsSswiUjeNihaft. ahrgang J
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Der Utiionskreije WurDe aber 1eje eßtere (Ein)dhränkung )\hon bald wieDder aut
ehoben, 10 DaR DEr Droteltantismus jeBßt wieDder in DEr VYage iült, in Den
einflußreidhen itaatlı bejoldeten Vehrern ıH koltenlos eine LCeH=
jame Werbetiruppe ZUrT Droteltanti)ierun Der ka  ol  en Kinder

ihaffen Die amerikani)dhen i Nonsblätter wiljen DAarum auch Dden
„erziehlidhen  44 (EinlNuß ihrer Staats]qhule nicht erheben *. Unders
urteilen Beobadter, DIE in Der Vage OIE yrüchte Der )pani)dhen und
Der amerikani)den Erziehungsmethode miteinanDder 3U vergleichen In einem
Autrjaß DEeSs OÖltaliatijdhen 99 Uüber „Amerikanijdhe (Erziehungsarbeit auft Dden
Dbilippinen  “ DEr augen|heinlich einen Jiichtkatholiken ZUumMm YBertaller hat,

„Um gleı DAS ute Z betonen, Öie impul)ive, erfrildhenDde, tatkrärttige Yirt Des
Ylınerikanrers hat bei vDielen ihre Spuren zurückgelaljen; DIie Yeoyute \inDd unternehmen-
DEeT, yraktılder, gewanDdter geworDden unD eben bell unDd aufmerk)am ins VYeben. ber
0ASs etht  € oment il vernachlälligt worden, Die Sitten verl|dhwinDden, unDd
0Aas Birt 0er moDdernen amerikanı)ldhen Auffahung DON Der „yreiheit Des Rindes“ ilt
ıon hier unD 0a in Öie philippinilcdhen Kreile eingedrungen. (Es Jind e ge  #  s
Rommen, DAaR Hät  U SA OIE ihren Rıindern eine rTeige gegeben hatten, DOnN diejen

MRW 1911, 482 ; 1912,; 481 er eftige YWideritand Der prote)tanti)cdhen Vreile
DIe Cinihräanfung DEr VropaganDdatätigfeit DEr Vehrer U1 ein augenfälliger eweis

TÜr DIE Bedeutung, DIie 10 Ddiejer VPropaganda beileat
m Den Stiandpunit Diejer YWianner ver|tehen 1nD i)nnen qganz gerecht

wWerDden, muß INa \1cH DOLX ugen halten, DAa ihr ea DIE T[onjequentelte Durdhführung
DEeSs Dfrafi)dhHen LIN31DS UT, aul Dem 100 ja DAS amerifanilcdhe Siaaiswejen
autbauft. Her analiıfanı)lde BT ren rfHart in einem Yorirage ber DIE nab
hänaialteit Der ilippinen DIE reihei als DIe Summe Der größien Ceagnungen im
en e1nes amerifani)dhen Bürgers unD in einem anDderen Drirage DIE -ADEE DEr
Demotratie auft DAS 1  1  € LiN31D ZUrudC, DAR Nal jeinen iächiten lieben oll wie
)1cH e1lbiıt „GSelbitacdhtiung 111D gleiche AUcdhtung DU Dem Yiachıten (1 Der TUn

Ddemofkrati)dhen Snititutionen“ (T’he Week!y Times, Manıla Dıie prakftiichen
Konjequenzen 31e Hen (  ner (MI 1912, 261) „Der amerifani)dhe el U1 DAS
revolutionär)tie Dıing, DAS je in Ddem OÖOrient ingana yanD.“ Die hinejilcdhe HKevolution
WIrD mıf vollem Recht aut amerifanijdhe (Cinflüye unDd een z3urüdgeführtf. Unjere
tolonialen eihoDden iInD 10 revolutfionäT, wie unjer er Die SDeE, DAaRB jeder
(wir£lı ein ebenbürfiger) U1 unD, gleicdhviel oD ineje, ilipino DDer ein
anDderer, als olcdher anzujehen Üt, IDAL nie geifraäum: WOTDeEN ; unDd vpiele )InD Der
Steptiker, DIE einen yehlicdhlag prophezeien, IDEeENN WIr DIe rientalen ın Diejer e De:
handeln. Dıe Wialjen 1eDD \inD tie7 aDDn erarijfen. Sie alauben, DARB DAS, IDUS eje
-ADEE unter Den Oliern Des Weltens gewT haft, audch untier Denen Des ltens gewirft
werDden wWIiICrD. Ylmeritfa {)! ihr ea eine Yiation, Der nı unmöali “ Yıe
unvermittelte, Ddurch pADAaqoglildHe Rücdjichinahme nicht behinderte Durdhführung Diejer
een r{ilart hinreichenD DIE Aiiperfolge DEr Staatsichulen, wie \te iIm Jolgenden qe
childert werDden.

Yiicht qganz mit Unrecht aaı Nlbrecdht Ir (Weltgeldhichte DEr Gegenwarti,
1en 1910, 107) „DVie Yanfees gingen DADDN auS, DIE Gleichheit er en  en
lehren unD einen 3Deal)taat DDl Iriedlichen, jelbitzujriedenen Gludes anzu)ireben. S12
enDen mit Der Überzeugung DDIT DEr unverbeljerlidhen Ungleidhhet DEr Menijchen unDd ait
einer gewalitätigen Erobererpolittik.“ Aie Behandlung DEr eger unDd Chinejen in Den
Yereinigten Staaten eIbIt beleuchteit greil Den Unter|chieD wilden Der amerifani)dhen
heorie unDd VBraxis. al auch Den ejenswerfen irtifel DDl artin pahn, YRas
\ emoiratte? DCOlan \)itober 1913, 68 {
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verklagt unDd DO  z Richter einer BGeldltrate vDerurteilt worden InD ber 0as lind
Ausnahmen; ım allgemeinen hat 100 0Aas one patrıardhHali)cdhe Berhältnis DON (Fltern
3 Rındern unD DD Rındern 3 (Eltern, DASs trüher unfer Den (kingeborenen galt, er
halten Während Die Imerikaner Ddem VBerhältnis Der Dbilippinen zueinanDder
nicht viel en anDdern Küonnen, ilf Oie Stelung 0es Ubhilippiners ZUM Weipben ganz
anDders gewoTrTDden. YBas Dden ilippiner Onlt 3 einem angenehmen Begleiter madte,
DIE HÖöTlichkeit, i in Der jJüngern Beneration, Die amertkani)de (Erziehung bat, aum
noch anzutrejren. Da e Man qQar 3 viele, DIE Oreilt, unbeldeiden unDd Wen1g
lebenswürdig jind 10 IrD jJeder GErn ugeben, Daß in materieller Beziehung DON
Dden merikanern alles ge wIiIrd, and 1nD eute au eine höhere ure eben,
ein rildhes en pullter in allen Hdern 0es philippinilcdhen Jiationalkörpers ÜDas

ılt ın Deeler Beziehung in empfnndlicher RÜücRIchritt ühlbar. (Fs Ut auch nıcdh
3 erwarten, DAaß 1n vDereDdelnDder Einfluß DON Den Umerikanern ausgeht, Öie jeIbitf
eın Junges, auT|trebenDdes, noCh in Bärung befindliches VOolkerdhaos ohne Öie eıre
und geiltige Dur:  ildung eines en europäildhen KRulturvolks, WIe Der Spanier,
darltellen“

D  ine weitere Tür Den Katholizismus gleichTalls bedrohliche olge Der amerıkanı:
\hen nva)ıon i]t DASs (Eindringen Der proteltantı)hHen ıy ion. „Soviel muß
anerkannt werden,“ Idrieb Bultav Spieß 15063, „DaBß 0as o[R )ich Dei Der
Keligion, Öie aNgenDMMeEeNn bat, glüclich Tühlt, DaR lie jeinen Bedürfniljen und
jeinen Jieigungen angepaßt er]cheint, J0 DaRß jeder TÜr eın ngl betrachten mu  €
wenn DUrch Hinzutreten proteltanti)dher Niijlionen Der yrieDe DON diejen glückliqdhen
Jnjeln verldheucht wWÜurde“ * Dıie proteltantı) Hen iı onskreile ıIn Ymerika WAarenNn
anDerer An]icht, obwohl Man on auf proteltantiIcher e1ife 100 \hon jehrt empfinDdlıch
ze1lgt, wDenn Oie katholilcde Yiıllion 1 auT einem Utijionstelde auch NUurL einige Sahre
0Der ‘Jahrzehnte )päter als ÖIE proteltantiı)dhe einfnDdet. 1501, als ıc Öie amerikanılde
HerrIhaft einigermaßen befeltigt a  ©} MWuUTDEe allen Ntıllionen jreier Jutritt gewährt,
unDd NunNn 3 \dhleuniglt Öie Sendboten DON acdht, nach einer anderen Angabe zehn
amerikanılden YMii)lionsgejelldatten 1NSs Yand! ANußerdem wurden au Öie C brit
1  en YNereine Junger Yitaäanner eingeJführt, DE nach jcht Des Beneralgouverneuts
yorbes Yititalieder AUS allen Konfe)lionen (U11 \1c) zıehen jollten © Dıe Bantilten,
Kongregationalilten, Niethodilten, Enı kopalılten, VDresbyterianer 1inD (Lampbelliten
bildeten eine Kyvangelica. Union unDd Derfeilien bearbeitenden Dilirikte unier
ich, un “Vliettbewerb 3 Dermeiden unD ihre Krüäfte planmäßig auszunüßen Ylianila
als Hauptquartier ıt DON Der ‚Leilung AUSGENOMMEN unD 1D DON mehbhreren Bejell:
\ artten mit HOocdhdruck bearbeitet. Auch aur DIie zahlreichen Uhinejen eritre ich be
reits Die proteltanti)dhe AtiNonstätigkeit ‘, ND \e!bit auY Hawalı )ucht Der pbilip
RMO Vrediger 190 Den Vroteltantismus intfer jeinen VYandsleuten aus3U=

Hıie {;icf;tigfulrtg Der Schluler ıf en ehrern unterjagt 190  Ü, ‚8i
OL 1912, {1 506 f.
pIieE Yie preußilche (ExpeDdition nadch Oltalien 1860—62, Rerlin 1864, 3929,8 MR 1912, 449 MI 1912,; 444
OYL 1911, 11 491 SelbitverltänDdlich opponierten Die Aatholifen 1eje

Aftion, 1nDd Yraneta, DEr Seiretar TUr $ujti3 unD oinanzen, Irati DITI

HOrg DEesS Sammeltomitees ZUCU en gqab Der YWianilaer auımanın ‘TeDDDrD
SANACD, Der Irager eines In YWianila gleichtalis jeht beilannten Yiamens uUnDd Brälident
DES Sungmännervereins, Yitart TÜr dejjen we (MRW 1913, (4)

t> MRW 1913, 549 Her VBerJuch DEr Kirdenvorktände Der Wieihodilten, Yresbhyte
rTIaNeTr 1nD (Campbelliten In Wianila, einen AUJA  Iuß iINrer Lleinen (Hemeinden
bewirfen, i)t 1eDD ein)tweilen ge)cheitert UYL 1913, 11 4 MI 1915, 38)

AH 1903, 331
9*
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Dreiten (Es wäare DON Jnterelje, 3 erJahren, wW1ie OiEe Daltoration Der rilipinos aut
Hawalı DON katholilder Seite belorat 100

Das gejamte Ntilionsperjona beläuftt 100 aut 167 Niijlionare unDd SSÜ einges
borene Helter Zur OieEe pbilippiniı)dhen YWiıtarbeiter e OiE YWitijNonare ihre gröbten
HoMNUuNgen, unD \ie arbeiteten arum DON Antang DArauTt bin, eren Hahl mög=

3 teigern. Sehr zZugufe omm innen abet, DaR c ein Rultiviertes
OIk handelt, Dem Die cOhriltlichen ‘Begrijre M tem ind Da OIie ehulten qguf
Dezahlt werDden, auch niıcht Der Wiethodiltenprediger DeterJon
Dof, allerdings vergebens, Dem katholildhen Katechilten DON San uan einen YNionats=
lLohn DON 125 Yltark a eine Summe, OiE ıhm OiEe katholilde ı))ıon niıcht einmal
als Jahresageha \tellen Konnte an  e rediger unferhalten \1ch aber auch
\dheinen aut eigene Kolten *. In DEr Dresbyterianermiflion loilo (Cebu) erklärten
)1c) Oie er|ten getautten In bereit, Öie Rolten yür Den Unterhbalt eines )ine
ji)den Drielters autzubringen

Die ıon smethode ıf DUTCH DIE Derhältnilje beltimmt. ‘jm allgemeinen e1sz

klingt (US Den Berichten ein ar aggre)}iver ‘Son unD herbite, leider nicht ımmer

£ unberechtigte Rritik uüber Oie herr)henDde Ntipltände unDd 0ASs äußerliche Chriltentum
Der zFılipinOs Stelenweile aber a  en proteltanti)dhe Wiilionare lich nıcht geniert,
DIie Soutane Der Urielter anz3uz3iehen, OIE pendung Der Sakramente, Oie ıyeler Des
JiekHopfers 3 ingieren, ”Rilder DEr D Jungfrau 3 verteilen unDd 0 0Aas Y0IR
3 äu)dhen

DNas Hauptgewicdt leat DIeE proteltanti)dhe Utıllion auT DIE VBerbreitung ihrer
een DUTCCH Drelle unDd DNie amerikanıilde unDd ÖiE TU BibelgejeNlicdhaft
en bereits in planmäßig verteilter Irbeit DIiE Rıbel iın £agalog, ‘locano
unDd ‘Nanayan - Yılayan, 0as eue Teltament ın Tünt andere Sprachen Jbanay,
Dangalinan, Dampangan, 1col, Cebu-Bijayan), endlıch OiIE (Evangelien in gorrote
unD Samareno über)eßt unD herausgegeben ®. ine eigne Druckerei en DIEe
Dresbytertaner unDd (in Yigan) OiE (Lampbelliten. Vegktere geben, obwohl \1eh Veiltungstähigkeit hinter anDderen Bejellichatten zurück|tehen, allein eın tagalildhes
onatsblatt, eın Locanı)des Wocdhenblatt, außerdem e1in Onaisbla The Philippine
Christjan hDeraus unD verbreiteten piele aujenDde DON Sraktaten Daraus [äbt \ıch
auT eine minDdeltens gleichbedeutfenDde Tätigkeit anDderer Bejellidhaften ıq liebe

Schulen werDden mit orlıebe in en wichtigeren Hentren ert!  et,; DAadurch
Die Jührenden Kla)jen yür Den Droteltantismus S gewinnen. Die Jndultrieldhule DEr

!3 MR 191;‚ 484 MR 1912, 479 nach 794 InD 150 Miijionare.
SR 19153, 190 MI 1911, 62 1903, 431
Her DOTM Den Campbelliten herausgegebene alenDer 1913 entbie! TUr jeden Iag

einen turzen DIie at  He Ir gerichteten eitJaß. Ür Den Ton Diejer Yolemit
NUuTL einige Beilpiele Hyebruar Der rie)fer euchelt DIOR, ehelos jein 25. Yebruar:

ar3 erlalje DIe Omi)cdeSIt DEr rie)fer DEINES TIesS wirflich Sunggejelle ?
ir  e, enn gelu j1e nach Deinem igenium. Wiärz Her DES Comt  en
DBapltes f Dem ylucdh alet Wtärz Dregor verDdiente einfac) DIE (Sm
alenDder 1919 hier (Dregor Der ToOBe IDAL ein Hurer.) YBeitere ToOUTIeE
Diejes blindwütigen yanatismus Yurora unD Chrijtliche Woce, Bufjalo, 2).,
Yir. 23 DD San 1914

MChCPh 1907, 194 ÄN ( hanDdelt \ich in diejem Die TeDiger
Stanion 1nD Spencer In Der WBrovinz Vepanto-Bonioc. Doch werden auch noch Hnliche

gemeldef.
MRW 1912, 7{9 ME 1912, 235 MI 1911, ALa a
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Baptilten ın ‚ Jaro, Öie NMittellhul-, tedhnilcdhen unDd Religions-Unterricht erteilt, 3  Äählt
349 Rnaben Die Utitte  ule Der resbyterianer in Dumaguete (Yiegros wucdhs

Jiach Ablaut 0S eriten Schuljahres Juchtin Drei Jahren DDON 100 auT 262 Schüler.
Reiner Der Schüler mebr Den katbolil)cdhen Bottesdien|t *. Bermutlich nehmen Oie
Mtijlionen Den Unterbalt wenigltens Der internen Schüler aut jıch ® Dıe 1)110NSs
gejell])dhatten ın Yianila gehen mit Ddem edDanken u gemeinjam in Der Yandess
haupt)tadt ein großes OChristian Union College mit akademi)dem Charakter
ricten Studentenheime en ortjelbit ereits Öte Wiethodilten yür 100, Dresby-
terzıaner ür DU, Öie (Epi)kopalilten Tür Studenten eröMnet. Da urzeit 5540 lı
pinos, arıunier 1000 NWiädchen (8°/ VDrovinzler Ö1e itaatlıdhen Y)tıttel-
\ ulen in Yltanila beluchen unDd OiEe KRegierungsuniver)ität ın Drer jabhren Dieje
Jahl noch verdoppeln wird, u  en 100 Die proteltanti)hen Studentenheime jehr \hnell ®

GDaum einer Der Jn)al)en aber wiIrd Dem (Blauben jeiner ater iTeu eıben
errinagt )ich Der VDroteltantismus Den Ginfuß au Die philippiniıjcdhe Jntelligen3!

Drauken auT Ddem an aber, D0AS oIR DON Den Vroteltanten n} wijen
will, erömMnet ihnen DIE ärztliche Wiı)y)ion HäÄujer unDd erzen „Taujende \inD noch
0 voreingenommen Die proteltanti) He Religion,“ ei ın einem Ntilions

ber Derbericht aUS Yiord-Luzon, YlbaB 1G nicht unjerer Dredigt kommen wolen.
erite, Der proteltanti)dhes Cbhinin O0Der Hulten)y rup ODer DIE elfende Hand Jur ‘Het.
{ung Des Rindes ODer Der YWutter ürchtet, muß noC gerunDden werden.“ Der ıj jions-
ar31 Der Campbelliten ın aray (JIocos Jiorte) z3Cählte monailı 1000 — 1600 Branken:
behandlungen, obwohl auT nnanzielle (Einnahmen abh, 10 DaR Oie usgaben Tür
Wiedizın unD mehrere eingeborne A))iltenten O0Aaraus bezahlt wmurvden Die Bejamt-
zahl Der proteltanti)dhen Mii)ions)nıtäler \qeint 1 auf acht belauten ‘.

S0 verltehen Die Vroteltanten, DiE Rrilis, in OiE )ich DIE katbolilde Kirche
auT Den Ubilippinen DUrC) DIie yalt uüber Jiacht eingefrefiene Leränderung Der yoliti-
\Hen Yage geltür3t ahb, we1idlich ausz3unüußen, unDd DiE NiiNionsgejell]dhaften ihre
intenliven BHBemühungen DDON jolcdhen rjolgen begleitet, DaR \te üie ‘Uhilippinen als ihr
erfolgreich|tes NWtil)ionsteld bezeidnen *. Der Baptijtenmi)|ionar ıyor)hee, 1L171

NUuUrLr einige ei)piele anz3urühren, grünDdete au Jitegros in acht Jabren 25 (Bemeinden
mit Uititgliedern unDd taurtte in einem a  Tte 300 „JYieubekehrte“ Dıe VDres:
byterianer ın einem or7e auT (Zebu mit (000) (Einwohnern S00 Unhänger !
unDd zählen insge)amt KRKommuntkanten ı1 Üıe JWiethodilten nennen als rgeb-
11Ss ihrer Tätigkeit Rirdhenalieder unD Anhänger !?, Die Uampbelliten
be3ifiertet3 ihre vollberecdhtigten KirdHenglieder 1910 au 5000 Hringt inNnan mit Diejen

ME 1912, 541
» 1905, 81 1906, 348 1907, 319 MChCPh LI11, 198

1911, 477 19153, ME 1912, 794
6  6 ML 1911, 21 (FS eien, jaat DEr Berichteritatter, mehrere eingeborene, Der

S Thomas-Univer)ität ausgebildete „VBrackicantes“ (T ber DIe wilipinos hätten
fein ertirauen innen

MI 1912, 444 MI 1911, 167 403
MR 1911; 483 Auch tach anDderen er!|  en gdheinen DIeE profe)fantiidhen

WiilNionare DIie innen überiretenden Katholifen noch einmal taujen (MI 1911,
136 159) Dıe (Lampbelliten glauben, DAaAR \dOrifgemä NUL DIie DUCd) Untertaucghen
vollzogene aurte qultig jei Yiach innen edurfen ber 110108 DIeE rwacdjenen Der auTe,
Die Kinder Dagegen nicht Yırora 1D Chriltliche Woche, Bufjalo, J. ir DO

Sanuar 1914
1U MR 1911, 517 1913, 540 1 2 1912, 2353
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Jahlen DIieE Angabe ın Berbindung, DaR DIEC Bejamtzahl Der proteltantil)dhen Kircdhen-
glieder 191° auT ereqmne wurde *, J0 er)qHeint ein zweitel Der Juverläflig
keit mandcer (Einzelangaben wohlbegrünDdet. JIn Den leßten Jahren nehmen DIiEe an

änglich 10 optimilti)dhen Berichte eine minDder rolige ıyärbung Die (LampbellitenY SL,  Y SE TE, ın Jiord-Luzon klagen über Den Rückgang Der Bekehrungen, Da die rielter unDd DiEe
ItänDdig zunehmenDden on  e unD Schweltern au Der Wacht )teben Diejes yür Oie
Scheutvelder Jtilionare recht ehrenvolle Kompliment 3e1q jedentfals, DaR Dem qgat
3 Hnelen Hordringen 0es Vroteltantismus (Einbalt geboten unDd Öie VDolition 0eSs
Katholizismus ungleich gün)tiger geltaltet werDden Kann, Denn Der katholi)ldhe i ioNnS»
betrieb namentlich an Oen meiltbedrohten Dunkten ent)predhend ver|tärkt wird, WDenn
DOL allem OTE ungen amerikani)dhen iı ons  äujer 3 be)Q)leunigter Entwiclung
gebracht werDden, amı Der amerikanil]de KRatholizismus a  1G eTähig wird, au}
Den Dbilippinen mit demjelben (kirer yür DIiEe (Erhaltung Des ka  1  € aubens

arbeiten, miit Dem Die amerikani)den Vroteltanten TÜr Oie Ausbreitung ihrer
Konfellionen wirken.USa >  aan

Aus 0em hei  {l Mliffionsleben
Yon Bro7. Dr. m  in in Wiun)ter.

Ag VLE E E DETEEENETE UE . _ OEUOEEWEE E RE VE GE R
ım nächlten Heit ım Auljammenhang über Den ortgana Der eigentlidhen heimat-:0 Ca 1  en NMiillionsbeltrebungen berichten 3 können, wl ich hier zunäd) 0AaS Reterat

Gtieber meine Milkionsitudienreile unD ihre (Ergebnille vorwegnehmen.H gehört ıon deshalb untfer diejer Rubrik, eil )1e ONn Der Heimat T  en
unD yür Oie Heimat eltimm Ut

Jiadhdem ıc meıiıne allgemeinen (Findrücke unDd Beobacdhtungen bereits in Der ages  5  £28  j prelle eingehend wiedergegeben a  e kannn ich micd bezüglich meiner StudienreileB w  Bn
als )oldher au7 OTE Quinte)jenz be  ränken. braucdhe wohl nicht er|t 3 agen, 1DiIEe
injiruktiv unDd anregen: )ie yur mich unD in)orfern aud) yür unjere nternehmungen,
peziell Oie DOnNn mMIr redigierte „eit)chrift IDAT. (bin orız0ont t1uf 1005 einem
auf, mMan bekommt ein gah3 anderes, Diel Ronkreteres 11D DON jeinem Studienobjekt, |
[DETLN man a1lls Der Jiähe 3 bejehen Belegenhet hat bın eıit DAaDON ent:E a al ernt, Dem rein theoretildhen St1udtum (115 Den uellen Den e YRert abzu)lprecdhen,

Ogar tür noch unentbehrlicdher 3ZUL wiljen)dhattliıdhen FErkenntnis als den
Augen|cdhein; aber Öie per}önliche Rekogno)zierung kannn DoCc au ihrerjeits durchH
nl  S völlig erjebt werden 1nD 11! Dielem ÖiE Stubengelehrjamkeit wilkommen
ganzen Aur Der anderen e1fe mi 1 Durchaus nicht behaupten, In Der Rnapp ” D

2 z an
I  }

un + AD  O — a  - W B O bemellenen eit eine unfehlbare 110€Borltellung DON meinem Begentitand
3 aben; Da ıc inDdes nicht als einJacdher (Blobentrotter, ondern nacd jahre=

MRW 1912, 7{94 Cinige Wionate M \ollfe DIie Gejamtzahl eiragenN S A MR 1912, 479
» M I 1911; 4715 YNucdh DIie einheimilden Katholifen lajlıen itellenweijle nicht

WideritanDd jehlen. (FsS Domm: DDL, DAaR DIe proteltantijdhen Wiijionare wocdenlang )uden
müljen, bis e emanD finDden, Der innen eine Wohnung überlä MI 1911, 568

Sn Der „töoln. Volfszeitung“ mehr DD  z allgemein {ulturellen, in Der „®ermania",
ayer Kurier“, „WMiünjiterijdhen nzeiger“ 1)2D. DDMM religiös-mij)}ionarijdhen Standpuntt
au  ne E E Dr MB w edenfe er GSerien emnäd in Buchform veröffentlicdhen, \te alss — y , e E  SE n F Öanzes Den JSntere)jenten zugänaglich nmadcden.

K A S
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langer wijjen|hattli  T Beldhätftigung mit Den NWiijionen meine eije angefireten habe,
glaube 1d) doch nicht jenes YWerDdikt 3 verdienen, 0AS \ich J0 manche KeijenDde zu  =

aben, Oie 100307 a  eufe über Witilionen reDden un \  iben, nadhdem 10 Ote
jelben L Nüchtig gejehen haben '. A E O

Das er  e Yiij)ionsteld, DAas ıc beluchte, zugleich Dasjenige, yür DAaSs mir elatıv
Konnte e1Dder, aD=wenigiten eit ZUTL Berfügung an IDAr DAas Indi)qhHe.

gejehen DON Den lehrreichen Borlehungen, Oie MIr H110 en31ger DON ııulon wilden
Jiteapel unD V olombo au Dem „Kleijt“ über Oie AWtıllionen Der Weltkülte 1e bloß
ÖIiE n}je CLenlon unND OIE ÜDdoltkülte ndiens (bis Ytadras unD Niiliapur ein|dLießlich
ın Den Rreis meiner Beobacdhtung ziehen Jch kKonltatierte allenthalben ein DEr

hältnismäßia blühendes kiırcdhliches en unD hbocdhentwickelte i)Nons)hulen ; Öie
eigentliche Heidenmij)ıon Dagegen bleibt au} Ddem RKontinent immer noch ehr ar ım
HintergrunD, namentlich DeSs empfindlichen Miangels Krärten, ND aud) auTt
(Ceylon ijt nTolge Der nationalen ewegung ein Stilitand ım Bekehrungswerk eiInNge=
treten. Hermehrung DNer Nii)ionare, Jo3tal=caritative erke, katholilde ‘Drelje, Yraa  z
nijation Der Katholiken \in0 DIieE akutelten Yılıden b3w yorderungen DEr indi)jHen
Mtillion. Äbhnlich liegen Oie Berhältnilje in Briti)dh-Hinterindien, DON Ddem ich x meinem
eDdauern NUL Denang 1nD Singapore in Der Diözele alacca 3 (Belicht am

1im auch eine wejentlich anderen Bedingungen unterworjene JJtıjlion er
Yiaturvölkern 1D au} eu  em KRolontalbeliß nabher kennen lernen, benüßte i
ÖIE mMIr gebotene (Belegenbheit, DOT ongkong ( einen e nacd Dem nicht
allzıu weiten zeanien 3u maQen. Ils Hauptzielpunkt wüählte Lch OTE blühendlte
er eı  en Südjeemi)]ionen, 0AaSs apoltoliiche 1Rarıa Jteu=:‘Dommern, mn Der Hand
Der BenoNen!dhatt DDIN heiliglten Herzen. 3 Jand vollaurt beitätigt, WAas i 111
meinem Jubiläumswerk ausgeführt abe *, DaR Oie Hiltruper Wiilionare eine rührige
und jegensreiche Tätigkeit entjalten ; angenehm überralcdht WDa ich DON Der grokBartigen
wirt|qharttlidhen (EntTaltung diejer Wtilion, weniger angenehm DO moralı)dhen Yiieau
Der Bevölkerung unDd DO  z Kücgang 0S einheimilden Behiltenperlonals. ‘In unapope

td) 0AS (BIUCc, Den Beratungen Der deutf)dh=-ozeaniıldHen Bildorskontferen3 über
ÖiE Schulirage teilzunehmen unDd 0 einerjeits einen tiejen Finblick in DIiE EL LONS-
\ ulverhältnilje 11n 0en deut)dhHen olont:en erhalten, andererjeits meine Studien
über teje robleme ın Den Dienit Der Wtijions)adhe itellen. ermwman üt Oie
(Entwicklung Der Steyler ı)lon 117 Katjer-Wilheims-Land, 3 Deren enfrale Gt MWticdhael
het erishafen mich Der on VWtijjionsdamprer (Babriel Tührfe Jtühjam unD
aLmMm, aber Doch mit zunehmendem ErTolq acbeiten Öie rheint]dh-welträlildhen KRapuziner
aut Den KRarolinen, Deren Jnjel Jap tch auT Der Hın un errfahr \freitte. (kin
110 troltlojen kircdhlicdhen VBerrtalls hot \1ch MIr au} heiden egen mn Der Vbilippinen-
haupt)tadt Yianila, ımn Dielem ein Beilptel, WDie 0ie Ytılon nicht machen \oll ;
15 unier Den größten Schwierigkeiten vermOügen eiInNIge NeUetreEe Nit)ionsgeno]jen|OHaften,

Dies UL Ybwehr einen gewijjen iajeweis, DEr urzlic Den uhnen ©aß
aufgelte haft, DAR IMAan, M ber Wiilionsfatt)iii \qreiben iOnnen, ng elbif ımm
Wijionsland gewejen ein mul)je, einige en genuaten MI DAa3U. 3wei Opezial:
iragen, DIE WiNionNsmethode 1111D DIE Wl ionserjolge 111 ajten, beabit  1qe 11 Den
beiden äch|ten Heiten au behanDdeln.

» 8i praftftijcdhes eIu {DAL DIE ilDdunag e11nes n  1  en 3welges unjerer WNONS-
\ ulfo  on DUr Aumnahme hervorragender WiiNonsidhulmänner aUs verlcdhiedenen
GejelljdHaften als Kommi)ionsmitaglieder.

Die AiNionen 1 Den DeufjHen Schußgebieten, Wilniter 1913, 169
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B Ba O71E kürzlich aut Den Ubhilippinen einge30ogen )inD, wenigltens einen eil Der 1)1101S-
rüchte DOM Untergang 3 etiten *

(Finen weiten er DoON iIna (USs unternahm ıc zum Schluhje meiner eije
nach apan unD Rorea. Das Urteil, 0ASs ich ML {rt unDd Stelle über die
japani|de Niillion bilden konnte, IDarı ım allgemeinen Diel weniger ungün/tig als 0AS=z
jenige, miit Dem ich 0AS Reic Der aurgehenden Sonne betrat War \deint 0AS
Bekehrungswerk jeLbit einem ofien unkte angekommen 3 jein unD 100 momentan
mit verlprenaten nıtaten egnügen 3 mühljen ; aber Die Rührigkeit in Den für apan
bejonDders wichtigen Arbeitszweigen, ule unDd Vreille, peziell aucdh Da in Der (Ent:8 0 * 5 W DE SE a NO Ayaltung begrijfrene HodhIqhulunternehmen Der eu  en JeJ)uiten, Der]prCI lang)am eine
beljere ukuntt anzubahnen. Schwieriger ilt Öie Yage Der koreanilden Utilion, \9
wohl Der irekten, DIie reilich immer noch KRonverlionen erzielt, als namentlich Der
indirekten, MWiIe )te Ö1e Benediktiner DONn e01 verfrefen, eil ihr 0AS politilcdhe
Annertonsperhältnis nieltad) OiEe ıylügel hbemmt *.

Der Haupigegen)tand meines Jntereljes unDd meines Studiums, bet Dem i aud)wa D — W  O C länglten verweilte, IDAT die Chinamil)ion, nıcht bloß ihrer ro
unDd Bedeutung, bejonDders ım gegenwärtigen Umwandlungsprozeß 0S er Der
itte, jJondern auch eil ıc hier DOTLT em au} Dem höhern Schul: unDd VDrekgebiet
praktilde tele 3 verfolgen € Yiie ich DDN vornherein vermuftfete, Jand ich 0ASs
VBerhältnis gerade umgekehrt als in Der indijdhHen ıllion unD auch in Der proteltan-
ti]dhen Chinas während 0AaAs eigentliche Heidenapoltolat jehr eifrig unD numeri]c„  v  ]  / erfolgreich betrieben wird, allerdings mit teilweijle ar materiellen Mititteln, 1eg Oie
Rulturelle Nti)lion, Die D0Ch gerade jeßt Jür China 19 wichtig wäre, ehr 1m rgen, nament=z
lich eil bis 1e8 Den hinreidhenden Vehrkräften unD elOmttteln gerehlt hat.

Aut DE Yölung Diejes roblems egfe i Darıum mennn hauptjäcdhliches Augenmerk.
Die internationale Niillions  ulkommi))ion WATr gelegentlich 0eSs pädagogildhen
unDd eucdhariltildhen Weltkongreljes in Yltien? vornehmlich 3 Dem HwWeR gegrünDdet worden,
0AaAs oltaliati|cdhe unD )peziell 0Aas Ohinelilde WiiNionsidhulwelen 3 e  en unDd Oie heimat-Ba 1  en Kreile aTur 3 intere)l)ieren. Auch Der Rardinalprätfekt Der Vropaganda, mit Den
ıc bei einer Durchreije in ‘Hom DON unjerem orhaben ge)prochen atte, erklarte
\ich DOTL Der Notwendigkeit höbherer Schulen yür DIie inelt il)ion überzeugt,
J9 mehbhr als Kur3 vorher er  1 Yaien als ına ım gleihen Sinne nacd ‘Rom
geldhrieben hatten; inDdDes Dermwmies mich Oie apoltolildhen Vikare, Denen mMan Öie
Initiative in Diejer Angelegenheit layen wo Soweit e6 mir möglich WAarT, i
dementjpredhenD HieE Hinelilden BildHSte elbit auf unDd injormierte midc) Ort unDd} Gtelle über Den an Der ıyrage * Da ıc aber \hon DCeSs Niangels Aeit e a
unD geeigneten VBerbindungen Öie meilten Yiikariate nıcht perJönlich bel)uchen Konnte,
Jandte ıc nach reiflicher eratung mit kompetenten VDer)önlichkeiten, ÖiE mic 0a31 e  w  .
ermunterten *, ämtlice BildhöTe 61in  B gedrucktes Jirkular mit einem ıyragebogen.
zugleich 1D ich 1G b3w ihre erireier in meiner (Eigen)dhartt als Borligender Der
MiijionsIhulkommi)lion 3 Orei BHelpredhungen 0Der Konterenzen ein, yür Den enE  B nad)  V 5ongkon_g_, ‚Ür 0AaSs HZentrum nadc) Hankayu, Tür Den Yiorden zuer|t nadc eRing,

Daruber val. DIE iionsrundIhHAaU DD CSOhwager in Ddiejem unDd il äcten HeIt.
Au ın Ssapan Dat Yierireter DEr Tel auptgejellidhaften artjer, e)uiten 1D

MWMarianijten), unjerer Mijionsidhuliommilion beizufreten. VBal 2, 194
D 1 Onakong, WiacaD, Kanton, YMinaqpo, angbhalt, iufiang, Hantkayu, Sent]hHoufu

(mit T)ingtau), Zlinanfu, ientlin, Beking, Vaotinatu, 3  ngiingıu, YWiufiden
Bel|onDders Wiar. HeNNINgHaUS DOTN ©  anfung, Wigr. aynau DD DTD:

Tidhekana (Ulitersdekan DEeS Hine)i)dhen (Epilfopaits unD ®Oeneralprokurator Kobert DDTT
DngiongE enc c d

dr  ka“
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Dann nach I)inanfu eitaus Oie Der hodhwürdigiten Herren antmortete !E
bejahend unDd prach ÖIC le yreude über 0Aas Drojekt (1

S0 Ronnten ÖiEe Mii)jions)dhulkonferenzen Der hHine)itdhen 1tkartiats:
Dertreter Den Aus]icht enommenen Lagen \|tatininden OIe \uHOliche Honag  s  z
KOong DOM b1Ss Januar Oie mı  ere Hankau DOM yebruar, Oie
nördliche in inanTu DO  3 bis ıyebruar Der größere eil Der apoltolildhen
“Ysikare IDATLT per)önlıch anwejen Der DUrch EIgENE Delegaten Derftreten a  € al)o weDer
Den getitverlu noch Oie Strapazen un0 Kolten Der eije gelcdheut 0Aas Jnterelje
yür Oie ıyrrage ItehenDde Angelegenheit A bekunDden unDd 3 tNrer ‚FörDderung e3u:  5  z
tragen *A Jtach Der Wahl 0es Drälidtiums * unDd Der AuseinanderjeBung 0es we
Der Berjammlung einigte Man \icH zunäch!|t auT zweil er über OiE otwendigkeit °

' Nach Dngfong DIE VProvinzen $tanton ne ongfonag 1D Wiacan, zukien, 8
Kwang)i, Kweitlchau, Süunnan unDd Kientjdhang; nach Hankau DIe DD I\hefang, Kianagnan,
Kianali, unan, upe onan e  uan unDd nach inantu antung, Z)cHili
Schan]t, Schen]i, DNqolet mitf f 1D Xan)ıu) unD Wiandıhurei ur Dr  ina WAar
zuer|i Beking als YVerjammlungsor: vorgejehen aber er DON Wiikver

mu! währen Abwejenhet rüdgängig gemacht werDden unD als ich
nach Ineiner Küdfiehr perJönlich mi igr arlın neuerDdinas ur Veking DIE (Einladung
verabreden wollte trai eIiINEe ewijJ)e Diplomatiı)de YVBertretung Dazwilden eben)o ür tent]in,

Wgr Yumont 1 JUrt YNbhaltung DEr Konjerenz Dereit rfilart 19 DAR mich
jür inanfıt entjdheivden mu

Wgr ere DD $anton Tequin DD Kweitldhau DE Ouebriant DD Kient|dhang,
Chatagqnon DDN S1D unD YunanD DD DCD et)duan OÖirauDdeau DDN ( lemente
DDN Ymon, YNauirre DDON Hutjhau KaynauD DDN U1 UnD Haveau DDON WBelt-ZI)hekftang,
(icert DOTL SUD S lerc:  enau DON AIt unDd attquet D DCD Kiang]i, ennaroD DDN
YUlt veraer DD 1UDwWe) ND Vandi DIT Yiordwelt-Hupe DNDAINI DD 110 unD
DJpita DDON DTD unan, alza DDN YWelt AccDntı DDN S1D unD Yienticatit DD DTCD
onan Valjerint DDMN C Wiaurice D Aenfiral unD pPariciD DDN DTD Schen]1ı Fimmer
DDN COI unDd DD DTD Hanlı aquet DON ©1D0It OMeuris DDN U1 1D
Dumond DD Külten ZIH Dule DDN S1D unD Yalouyer DD DD WiandıhHurei
els DDNMN Ul Dan Artjelaer DON Sentral unDd Bermyn DDN ©UDdweli onNqolei Ferlaat
DDN Kanalıu (außBer en per]önlich Anwejenden DDer VBeriretern

19 IWDaLieNn erjcdhienen Dei Der Honakonger Konferen3z Wigr Bo33011 DDN

Dngiong (Wigr DE Goroltarzu D Sunnan IWDUrDE UNnferwWeags ur eINE Kranfheit autge
hHalten Wiar UCDEUT DD Kwanalt fam \pat an) Hankau Wiar eNnNNALTD DDN U1
Hupe Wigr iorenkini DD Schan]ı igr Chouvellon DD A €  uan inantu Wiar
Giejen DDN DCD Wiar HenNINGHAaUS DD S1D Wiar YlSitiner DD Ylt-Schantung,
Wiar YWiaurice DD Hentral-Schen]i Derireien DIe BilhSTe DDIT WiacaD Sanion SUNNAN
Kweitlchau $ient)dhanag, (511D unDd DCD yufien Dnafiona DD WBelt 11nD OTD upe
S11D unDd DT. unan, SUD DTID unDd Welt-Honan DTD 11nD YWelt-Seijdhuan
Hankau DDN ©UDolt-ZTIcHili 1D unD DCD Schan]ı 1D 1D DTD Schen]t U Aeniral
unDd Weltmongolei DCD anı unDd DTD WiandihHurei ämtliche azariltenbijdöfe (DOn
ZIOHUN I\heftang 11nD Xianagli) WWDAaien DUr DIeE erwähnte politijlche Wiacht Der Teilnahme
verhindert worden erflarten aber ZUM ‘Teil nacdhher mitf Den Belchlüfen einver|tanDden
Wiar. arıs 1ananan te \1ch bis U Schlufje jern YDas rgan Der R
Kiananan (Relations de Chine) bringt Dgar U jeines Aprilherts eiINnNe miit NEL:
Hörfter Dreiltigkeit DDN bis erjunDdene Dartellung iNeIner 1  en unD YNußerungen.

Die SUÜDdkionterenz onagfiong wählte Hobert (®Generalprofurator Der Barijer
WitNionen) ZUM rä)identen DUCQqUE DD $anton) AUM eiretar DIiE
Sentralfonferen3 DDN Hanfkau Wiar yioreNLINI ehbemal Bilhot DDN DTD Schan)ı) ZUuUM
raliDdenfen DEl (von Welt-Hupe) U eireiar DIE Yiordkionferenz DDN inantıu
Wiar Giejen Bilhot DON DLCD Schantiung) AUM Bra Denten HDoogers (Vrokfurator Der
belgijchen WiiNionen) ZUMM eirefar

Ylls DrinalichfeitsagrunDde WurDden angegeben DIE Hebung DES Or Ynjehens DIE
Erziehung Der tathol $uUgenD Der in]iuß 801 DIeE IührenDden Klaljen DIE Befampjung DEr
heidnijcdhen Morurteile DEr Der Ar DAS eilpie DEr Yillidentien 12
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uNnD VNitoglicdhkeit! einer (Enttaltung 0es WitiNions)  ulwejens annn begannen Die
Debaiten über Ötie (Einzelfragen; nadch jebr anregendem unD zum eil vcecht lebhattem
DBerlauf zeitigten 1E eine el wertvoller Belichlüle, Die in Den Brundzügen er
Oret Ronferenzen überein)timmen unD emn wohldurdhdachtes katholi)dhes Schul 1nd
Drekprogramm yür ina Darltellen.

Yias zunäch t 3abhl unD TaDd Der Niti))ions  ulen anbelangt, WwWurDde relt
geltellt, Oar DIE biıs jebt beltehbenden nicht enügenDd, Oie meilten VDrimär)chulen
bIoß Katedhhismus-=, Otie \ einbaren Sekundär)Hulen bloß Spracdh|hulen, Uniwverlitäten
0Der ya hulen UWberhaupt nıcht vorhanden, Jiormalldhulen jebhrt jelten jeien *. YIlse P S A wün)dhenswertes 3iel wWurvDde rklärt NIiE Erridhtung DON ntederen Vrimär)dhulen 11
jeder Haupfijtation, DOTL Hoheren ın jedem ıj ionsdijtrikt, DON Sekundärıhulen und W A Oa AAAJtormal)dhulen in jedem Vikariat, DON Spezialjhulen je nach Bedürtnis, DÜ Jnternaten

Den Staatshocdh|dhulen, endlich DON katholijden Untwerlitäten für 0Aas Re1ich *e 3 br E Al  a E Hinlichtlich 0S VehrperJonals betonte Nan Die Jiotwendigkeit, yalls OiE
UJti)lion bz3wW Bejellchaft ohne Beeinträchtigung Des MiNionswerks Oie hinreihenDdene Ian > 3 P  Z KRräfte nicht jelbit \tellen kKönne, 3 anDderen Benofen)harften Oie Huflucht 3 nehmen
1nD womööglı eine eigene yür OtEe tıNions)hulen 1NS en % rufen, eıl DIE DOTL-
andenen Yrganijationen nıcht er]Jona. aufbringen unDd OIEe Schaffung einer
)pez3ihen Wti)ions)dhulkongregation Dem ea mehr ent)pricht. Auch WMeltprielter
\ollen DON Den Vehrkörpern nicht ausge)dlol}en jein unD VYaren 0a3ı berangezogen
werDden, namentlich (111s ina )elbit; 3T Ausbildung Ohine)li)der VYehrer inDd a  er

1ine bejondere Aurmerk- WDE A E - E O D V Abei zeiten junge Chinejen Univerlitäten ® Hiken *.
amkeit erTordert DIE ıyrage Der Nitijionsärzte DDer arztlichen YNiti)lion lie WUurDe
iın beantwortet, Ddaß  ET NS K katholijche vr3te, OIie 100 ın ina niederla)jen unDd 0AS

1 m eweilen, DAaR DEr hine)i]dhe 11 abjehbarer Aeift DIie Unterrid)is-
reihei DEr i))ion nicht unftferdDruden 1D DAaS Schulwejen nicht monopolijieren [DnNNE,
WurDe DArAaUT hingewiejen, DAaB ih vorläufig DIie hinreihenden Krätte u1nD Witittel 8
einer olchen exTMu)iven VBerjtaatlihung jehlen.

YIls eigentlich hHöhere Schulen Ionnen auBer Denen DD onagkiong 11nD
YWiacaD IL gelfen 1in eiwma DIe Kollegien Der e'uiten in Stiamwei 1D 11 ienbien,
Der teyler 11 Ilininag unD DEr Scheutvelder in DEr Dnqolet. Dıe „Aurora“ in anaha

AIDUL Den A 1fe Univer]|itäft, Tanıın aber nach Dem Dafürhalten DEr meilten Teilnehmer/ nicht als angejehen WerDen. 4)as Wrimär- 1D Yiormalidhulwejen U1 alt NUL ımm
YiorDdDen einigermaben entmidelt (belonDders be? Den ejuiten, enlern unD Scheutveldern).

YWährend DnNgiOnNG NUX 1 allgemeinen mehrer Univerlitäten (man DDNA E ca Dieren ım UDenN, en, Aenirum UunD YiorDden), Hankau „wenig)tens eine“ verlanate, B A a e
Die Konferen3zQing inanıı naher auft DAS hierin ltegenDde idwierige Kroblem ein

en  1e \ich afür, DAaR entmeDer eine Univerjitä mit mehreren europäilcden Spracden
DDer inehrere Univer}itäten m111 je einer Sprache, DDET, Diejen Schhwierigkeiten emnt:
en unD \1CH Dem AUbjeft beler anzupaljen, eine UniverJlitä in Oinejilcdher Unterrichts-
prache grunDden jei ıe DIeE DurdhHführbarfeit einer DvlcdHen rein Ohinelijden

gqeäußerien edentfen, Dbe)onDers hinjichtlich Der wyahiagfeit DCeSs als
\pracliches Ysehitel TUr DIie höhere z dienen, mwmurDetn nicht peremptori) gelö|t
Ubrigens Diunen DIE genannien YVorichläge audc miteinanDder {ombiniert werDden, je nach
Der SHShe Der ZUL erfügung \|tehbenDden iffel, DD Deren Umfang Die Ausführung

4 wejentlich abhbängtT 9 E E  Da M Hanfkfau el Univer)itäten in Cbhina, onakona 1nD inantu
europäillcdhe. DnNagiona wunıchte, DAR ür DIE \ittlich-reltqibje Bewahrung diejler hinejilden
{uDenien In CuronDa bejonDdere Yorkehr gefirojfen werDe; Kutten in inanfu

d Diejem wed TUr alle Iran30)11d ipredhenDden inejen DIeE TUNDUNG e11nNes eigenen
Snternats Der belgilcdhen Univer]itia Vidmwmen DD  S in paralleles Vrojekt elteht ıon jeit
mehbhreren Sahren TÜr Deutijhland val. Den Yirtitel DD en3z in Der „®ermania“ Dez. U1S s n
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iı ionswerk unter|tügen wollten, DIie m|tände O1Ies zulieken, jıehr erwün)d)
jeien unDd ihrerjeits bei Der Wii)lion eine hilfreide Hand n  en wWÜurDdDen.

VHom Studienprogramm, 0AS V  1ch Den Itaatlıdhen LOr  1 anpaljen \o1l,
beihäftigten bejonders 3wei Dunkte DIie VBerjammlungen : Sprache 11110 Keligions-
unterrict. ener rand 1n Der anRauer yormel dieler ım UWtittelweg Des jakulta-

N  NKReligionsunterrichts eine befriedigende Yilung Um Die Oriltliche Schülerwelt 3
organı)ieren 1n0 Oie Heidnijche 3 beeinfluven, befürworteten alle Orei Konterenzen
OIE ung Itudenti)cher ereine unDd Deren ‚yühlungnahme mit Der akademi:
\hen W ionsbewequng Deut)cdhlands, Der )ie ihre wärmite Anerkennung aus)pracdhen
1n0 eine baldige Ausdehnung au7 ga Curopa wünlcdhten.

Der Anaabe Der nötigen yinanzmittel Ging Ö1e Berkicherung DOTAUS, nıt
en eldern haushälteri)d) umgeben 110 ihre uellen möclich|t 11 China jelbit er

tezen A wollen Diıe einmaligen unD [autfenden Kolten elauten )ich TÜr 0aSs
Ylerk natürlic jehrt hoch Hnd aber nicht unerjdhwinalich, yalls NUL alle 0=

li)hen aftonen a7jur zu)jammen)tebhen. Um O1es 3 erreichen, r)hien OiE Brüundung
einer eigenen „internationalen Yıqa“ unter Den gebildeten unDd begüterten Katholiken
uropas 110 meriıkas zuguniten Der hine)i)den Schul unN0 Dreßunternehmungen
unentbehrlich

Anhangsweile gleidh)am kam auch OiE hine)t): Wii)y)ionsliteratur 3ZUTt
Sprache. Schulbücher, apyologetildhe er unD raktate, BHibelüberjeBungen, Hzeit
)! 1110 Heitungen, Da3ıı ein rgan yür D1iEe NtıNionare jollten Oie bisherigen
Ylıden austüllen. UTr )yltematilden OÖrganilierung Der Uterarı)l Hen “irbeit ind
einerjeifs NIE )criftitelleri) Hen Kräfte Der einzelnen Uiilionen zujammenz3u)cdliepen,
andererjeits eigene eniren mit LiteraturgejeNl)hatft unD Schriftltellerheim dHamnen

Ent)predhend Den Schlukrejolutionen wWurDden Oie Kontferenzprotokolle edruckt )9:
wohl an Den gejamten hineli)dhen (£pi)kopat als au ÖiE Smi)dhe VDropaganda GQe=

unDd 01e Drälidien bevollmächtigt, ım Yiamen De Kontferenzen Deren Yirbeit tort  z
zujegen,  SA A R  pegtell ein Aktionskomitee  A yür Die Ohinejilde UJtılion 3 Kontituteren.

YIls E1Iteäicätsitnfi auBer em Chinelidhen eUTDPAIICDHE prachen, \pezie (nalild,
Deutich 111D ranz3ö111Cd; als nterricdhisipracde zufünftiges el el DIeE vorläufige
europäilche Sprache wählen na Den objekitiven VBerhältininen (Bedürtinijje DES VYanDdes,
Der aterien, Der Siudenfien, Der Stellungen, Vehrfiörper U)wW.) tejelbe Rejolution
aDdoptierte au Honafkfona, leider T1 \1e {17 DEr redatitionellen Hyalung eimWas ZUCU|
Die VHorıhlage DMN Zlinantju timmen ım Sinne ebenftalls amı überein.

Die Hordionferen3 nannte als Dedungsmöalıcdhfeiten Schul: 1nD VBen]ionsgeld
DE Schuler, Beilteuern DEr Chrilten unDd iNrer Urganijationen, eifrage DON YnDders
aläubigett, \Taatliche

Erridhtunasiolten ur eine Univer]ifat Weillior 4)ollars (2 T ar{), jlr eine
Seiundarıhule 000 (Honaklona); ahrlicqhe Unterhaltungsiolten ur eine Univerlita 000
Dollar (Hantkayı), TÜr eine efundarıqhule HM Der Errichtung (Iinantu) Sahres:
gehalt eines europäijlden VrDdensmanns 1200, eines eingeborenen VYaien s ()() CL, 11
Du (Z)inanju) Hanfkau wuntchte außerdem 160 E ür €DE

Il Analoagie WDE DIE „Qeuvre des Keoles Orient‘* als DL)IIUTE 11110
Bundesgenojlin DIE afademijde Winionsbewequnag, als vorbereitenDdDes tagan Die inter-.
tationale Wl tonsidhuliommilion genannt. er Dr  ug! DIE beiden Sentralwerfe Der
Glaubensverbreitung unND Der in  el Selu eine etbhilte anzugehen, WuUrDe abge
ehnt, DIie Cingabe DenNn afer Anordnung einer eneraliolletkie DEer Sttiitative
DES europAijchHeEnN DMtitiees 1D DEes Ohinel!)den ©pi)fopats überlajlten.

ußerdem mpfahl DAS Dem WSrofofoll DD inantı eingereihte ufacdhfen C1Nes
Driigen Konferenzmitglieds DDN Tient)in) DIeE Yerbreitung DEes In Tientlin
erjdheinenden „Takungpao" unDd DIE Heranbilduna eines einheimiden iteratıltr: 11719
Hournalijten|tabes bet Dejjen eDdalkteur, einem ausgezeichneten Katholitfen. EingehenDder
WurDE DIie literarijche Urganijations{rage noch in Der Schlukkonferenz DD anagha eYTDrIeEL!
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DD HUr Austführung Diejes Dlianes 1119 ich Die VDrälidenten unDd Sekretäre 3 einer
Schiußkontferen3 In Schanghat, aut Der 0Aas Ke)ultat Der Orei Leilkontferenzen
enDdgultig 3 einem Banzen vereiniagt und 0ASs „Komitee ZUM Studium Der Ohinelilden
Schul- unD Drekiragen“ gebilde wurvde *.

Ylırs Diejen rämiljen ergeben 105 ohne weiteres DIE prakti) Hen yolgerungen
TÜr unjere erimat. (bın weites, eben)o lohHnendes MmMie \ wieriges Arbeitste erömNnet
\ich allen, DIE Hultandekommen Diejes herrlicdhen Yiierkes mitmirken wollen;
bejonDders 0AS DON Der Kontferen3z3 auTfgeltellte Doppelpoltulat, Oie VYehrgejellicdhaft yür
alıen 3ZUT Aurbringung Der KRräfte unDd Oie Yiga yür OÖltalien 3ZUT Aujbringung Der
YMiittel 100 gewaltige 1ele, Oie noch manchen Jauren Schweiß kolten werDden, aber
ıhn au.ch verdienen, endlich Öie niıcht m1inDder notwenDdige Verltärkung Der eigentlichen
Niti)onsberute, nicht bIoR jeitens Der religiö)en Ati)ionsgenofen)dhaften, ondern aud)
Ourch eine eigene ıe Weltprieltermijlion.
vm e rn n E G Da 4 m € a d s a n 6 n 6 d s I G Ba n En G G G En e n E G G ı —A N  ME  BA Hiterarifche Umfhaubar n on Hall

ina inDd Die kontantini)dhen Heiten noch jern Die DON den hböch|ten Beamten1 Der KRepublik erbeiene zyürbitte Der Ohriltlidhen Kircdhen TÜr Öte Angelegenheiten 0S
Reiches hat HoMnungen erweckt, OE 1005 nıch erTült en „Wir wollen über ÖIie
mutmapßlıdhen BeweggrünDde,“ \agt AL 1914, 61), „DIe 3 diejer ANufforderunga DU  d zn gerührt aben, kein Yiort verlieren, obaleich 10 durcdhlichtig \ind. Ylian olte
aber DOCcH nıcht überjehen, DaR 1e niıcht DON Yuan)hikai jelber, Der ausge)prodener
Konfuzitaner Üt, au  en it. GE WUuUrDe ihm vielmehr DOnN einem jeiner Wiinilter,
Der Chrijt ÜT, nabegeleat, unDd bat lediglich jeine Hultimmung Da3ıul gegeben, wWAas,
DIe Benner Der inejen ugeben werDden, noch Reinesweags n 0 weittragenden Hlup-
Tolgerungen, WwWiIe )1e (n dieje Lat)ache geRnüpTtt worden 1inD, berechtigt.“ ‚ ja, Der
ejeren 1ührt miit Kecht U, DaB Ddiejer Borltop Der1 in einem anDde,
DAas 3 rozent nodch heidni)dch unDd mohbammedani)dh Üt, als VDrovokation wirken
mußte unD ewirkt bat Um 0 energildher 1rD 10 Kontuztanismus unDd Buddhis-
MUS au  N  Y eine eOrohHfe Wiacht)tellung 3 bereltigen. Der Um)tand NUuN, DaR
teje heidniıjhen Religionen 3ZUxk eigenen Konjervierung unDd 3ZUrL Bertiefung 0Der aucdO D VE E  UE D S r OE S NUuULr Ermöglidhung einer o3ialen Alrbeitsleiltung bei Der hriltlichen eligion ge  =n dehnte Anleihen madchen, DAart aud) nicht zugunien Des Chriltentums gedeute werden,
MW1ie mand)mal ge)hie 2Bohl erkennen WWr mit Recht einen £riumph Der

Ar{ Ohriltlichen ‘“dee Das Ubhrijtentum aber, als eine einheitliche praktilde rorderung in
(Blaube unD 1  @; 1e eine ANurgabe in 0em Ta erJdhwert, als jeine erhabenen
edanken niıcht mebr als jein aus)dhlieplicdhes (Eigentum bezeidhnen kann.

ber DiE religiGfe VYage ın apan äußert )ıch Der durch jein verdien)tvolles
SA i al E a ka  1  e VrekHunternehmen (Dgl IL 339 ı. 69) eRannte Dartıjer Niijlionar

Drouart 0e e3en (Die kath UtiNonen, Niärz „Jmmer mieDer kann Man» - O ED W I DD  - m  MDE G oren Das Chriütentum kann in apan NUL Dann YBerbreitung nden, WDenn

j japani]iert.  Diejen Drozeß bat Der Buddhismus ıon durdh)gemadt; NULT als

Außer Dem StuDium Der ein|hlägigen rojekte bezwedi Deren Iofale DL
reifung 1D DIeE Aurfrecdhterhaltung DECS $ontatktes einerjeits miit DEr Ohineji)den Hierarcdhie
anDdererjeiis miit Dem euUrdDPAl  en Unternehmen, DAS informieren haf. Seine $it:
glieder 1 aUs Den verIdhieDdDenen in ina tätigen Mijionsgejellidhajten zujammen,
DAa3ZU e)teht ein weiteres Ton)ultatives $omitee (IUS Den YMertretiern jJüämtlicher Yifariate.
DYDıe Veitung Der obliegt einem Bräjidenten (Wigr. Hiorentini), BVizepräjidentien

Kobert), ScHriftführer HDVDVger) unDd tellvertretenden SchHriftführer YNoel) ' A DE T D O D a A R E E
w——  P ea CI
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jelt)jame Mildhung mit Dem Schintoismus, Der lächerlich!ten aller NMiythologien, Der
Urreligion Japans, Jand (Eingang AUhnliche Lendenzen 3e10 eufe Der amertkas:=
nı Droteltantismus. nier Den HnNDden japani)dher Drediger namentlich e1in GE
wil)er 1na madct Diel DON \ich reden japanıliert \1ch, 1IrD einem
Rationalismus, Der keine SÖpur DON UÜbernatürlihem mebr 3e10 (Ein31g die yinan3-
Tage apan ılt L 1er eute noch Rücklichten au ÖIie Jremden ‘DNrediger.
Ylie traurig, DAa apan geraDde iın Dem Augenblic mit Der europätlchen un M eTi=
kanıldhen ivilijation in Berührung kam, 0a Der Ofenbarungsglaube au bei diejen
Wölkern zurücktrat.“

Dıe Schwenkung DEeTr Japanılden Kegierung In Der Schulpolitik, DIeE religionss
loje NWiethode 0es Moralunterrichts yatale (ErTfolge gezeitigt hat, gıbt Ddem Chriltentum
rhöhte Auslicht auT (ErTolg. Jiadhdem ım ıyebruar 19192 eine amtlıche KRonferen3 DON
YWertretern Des Chriltentums, Schintoismus unDd Buddhismus in Tokio itattgerunden
a  e berief Öie Regierung ım OvVvember 0es vorigen Jahres DIE eingeborenen PY=»
treier Diejer Drei Keligionen 3 gefrennfen Be)lpredhungen, über 0AS zujammen-
arbeiten DOT (er3ziehung und Religion 3 beraten Dgen OIie unmittelbaren Ergeb=
nijje )olcher Konterenzen jehrt Dürftig jein unDd TÜr 0As praktı) e Herhalten Der
Regierung ohne Einfluß bleiben, 0 it Der moralilde 1NDTCU. Der bloken Tat]acdhe,
Da 0Aas Chriltentum o7fiziell als eın mögliıcher ‚yaktor Der lıttlıchen Hebung unDd
nationalen (Erneuerung anerkannt wird, nicht Hodc) anzu)dlagen, unD ult
richtig, Was G WK (29. abra., Heit, 18) Da  3  u hreibt: „Das Ubriltentum omm
amı aus Der (Enge mebr in OiEe YBeite unDd 1r0 ım japani)dhen groben mebr
als bisher als ein wichtiger ıyakRtor 0es nationalen Yebens gewürdiagt werden
FÜr 0As Chriltentum U Diejer Um'dhwung ıIn Der Stellung Der KRegierung gerade ZUTt
echten Heit gekommen. enn ilt in apan eute eine Helt, 11 weiten
)ich ein Berlangen nach eligion regt Ylun 1rD e1in eil diejer religiö)en Dewegung
leichter \ich Dem Chriltentum zuwenden lal)en als yrüber

Yln Die Löjung Der hinelildhen Schulfrage, ofern lie ein moDdernes Uı Nons-
problem ar  e  Y wWIrd un auch DIie kat  ılde Utillion bomentlich mit aler (Energie
unDd Uml)icht herantreten. Dıe Tage Der üärz3tlıde Mii))ion Yür China 180 aber
noch in weitem e Vielleicht omm aber auch lie mit Den Hocdh|Hhulprojekten
Der erwirklidhung naDHer. (E£s i}t Jreilich bald Die Stunde „ J glaube, 0
el in einem Yrtikel „gu)ammenarbeit mit Chinejen bei Der medi3zini)dhen Hus
bildung ın China“ in Der Zel  )  1t „  1e ärztliche V NOn (Jan 1914, 14), YlbaB
IDIT Yusländer in Jahren in ına niıcht mebr Da3ıul nötig \inD, DIieE gewöhnliche
medi3zinijhe Vehrtätigkeit ausz3uüben. Asielleicdht ılt Ddann noch yür einige wenige KRaum,
yür Dden ‚yortbildungsunterricht 099er ür Spezialiächer, Oie Dem n  ifu einen e
Rul geben; Ddenn Der Chineje 1ITD Oie gewöhnliche Vehrtätigkeit 1el beljer leilten als
irgenD ein Wusländer mit jeiner begrenzten Spracdkenntnis.“ (Fs wAare e1n großer
eriu TÜr DIE katbolilce tillion, ıe DiEe (Erziehung unDd BeeinflulNung diejes
wichtigen Beruftes qgan31ıc vernachlälligen wWo Jtach einer of33 Der ırrankTurter
eitung (14 Wtärz ITD DIEe de  \che proteltanti)cdhe Utılion eın gröberes ‘Dro
jekt Diejer YlIrt iın Angrilt nehmen. „Den großen amerikanılden unD engli)dhen (Ent:
würten, we ÖIiEe rüuünDdung chriltlicher Hodh)Hulen Tür 0Aas junge Ina ezweden,
P? jeßt e1in belheidener eu  er ‘Dian Öie Geite handelt \ich DIie TUn
uUng einer medi3zinılden ule ın einer noch R beltimmenden Der Drovinz
KRanton, Öie innerhalb Des Arbeitsteldes einer Der OTE eu  en Niıiy)ionen
(Bajel, Berlin, Barmen) liegen wWird.“

Yom nationalen Standpunkte aus WurDe on Ööjters, pez3iell iIm proteltanti) Hen
ager, Die yorderung geltellt, Die deut)chen Yiilonen \9  en ihre Kraftentfal-
1Q auT DIie deut)hHen Rolonien konzentrieren, hier ım kKürzelter T! einen m0g=

KRulturene erzielen. “Yom religiö)en Standpunkt WurDe Dieje Auft:
al)ung \hon mebhrTach abgelehnt, in den „Berliner Wtı)Nionsberichten“ (Jan

wyaber Nun Den Jiacdhweis, DaR gerade eine weit)dhauende nationale ‘Dolitik
Die Yirbeit DEr ıllıon ıIn jJremDden Yandern DOorab In OÖltalien begrüßen mühje. „Eber
Onntien IWDITr ıIn unjeren Kolonien DIie Nı lionen enibehren, als, DUÜUL allen anderen
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lremödftaatlicdhen Yändern, geraDde ım alten. UT politı  en Beherr]hung unjerer
KQolonien kannn \  1eBit Der aa {  . — erJorderlidhen Niacdtmittel entralten, kannn au.d)
Hebung unDd Sicdherung 0es DBerkehrs Ddurchjeken unD mit unzähligen anDderen ıtteln
DIie wirt)qhaftliche BHedeutung Der Rolonien jördern, DUCCH UÜbernahme DON Schulen Den
(Eingeborenen DN unjerer KRultur uübermitteln an3 anDders ın Oltalien, bejonders
ın China orti 'teben WIir 1m Yliettbewerh mit anDeren Yiölkern ım (Bebiet einer
Jremden Staatenwelt, mit Ölkern, DIE diejer hinel)dhen Staatsgewalt gegenüber mit
ehr piel \tärkeren unDd augen)dheinlidheren Niadhtmitteln DIie Wirt)hafjtsintereljen ihrer
Staatsangehörigen Derireien kKönnen al WIir. Un Doch hande )1ch geraDde In
China einen andelsmarkt DONMN einer eufe noC unberedhenbaren ANusdehnung
unDd Autinahmertähigkeit. ına jeit jahren Ja in einem gewaltigen Ummwmand
lungspro3eB. Rulturell unD 3t0iltjatori)ch )ucht hei den Weltvölkern.
YJiit Aurwendung grober UWittel en DOTL allen ÖieEe beiden groben angeljäch)i)hen
Ytationen diejem Lerlangen enigegenzukommen ; Hodh)ıdhulen, yachlhulen, RKranken:
pHegeltätten Dilden Oie )iittel unD eine zielbewukte, veiche Unter|tüßung Der UtıyNionen.
0 ihließen )te weite Schichten ÖeSs Qine)i) Hen YSolkes ihrem KRulturkreiue an, 1eje
weltpolititch bedeutjame StunDde Der hinelijdhen Unterrichts  # unD KRulturreform nußen
ıe ge}hict, Die beranwachjende Jugend Derirau $ macden mit ihrer (Bedankenwel
unD miit INrer äußeren Yebenstührung. GD 1T0 DOnNn jelber 3Ugle1id) Der en Jür
OIie Ausdehnung angeljäcd)ijhen anDdels unD angel])äch)i)qher Jndujtrie bereitet. ına
ıjl Steinkohle 0Aas reichtte Yand Der Welt, (erzen außerordentli reich. Unge-
eure Auslichten bieten ııch 0em BOlk, 0Aas Da 3UL rechten eıt ommt, Das ıhnen
Dringt, WDAaASsS iınnen meilten 101 tuf Schulen unDd r3te ıyranz3ojen, (Engländer
unDd Ymerikaner ınd mit bedeutenDden ıtteln )\hon Der “YIrbeit unDd bei uUuNnNs
kKönnten wirklich z weitel ent)tehen, OD DO  z nationalen Standpun aulS DIE Mions-
tätıgkeit mit IYrer unerjegßlichen Vionierarbeit auch ın ina geboten lit DU (Es it
ichtlich, welch WwIrk)ame natürliche Jmpulte gerade Der Ohrütliche auımann DUTCH
1eje Sachlage erhalft. en Den allgememn Orılilich-i0ealen, O1e auch ıbn 3ZUT V ÖT-
Derung Der YWiıllion yühren nmuNen, HnD Die greirbaren Jntereljen jeines andes,
ÖTe in Den eı ionar weilen, woDdurCH Dann Den egen Jiraels wie ın un
mittelbarem Austau TÜr eine tätige F OrDeruUNG Der Sacdhe (Bottes emprängt (Dgl
ÖIEe ahnlıcen Austührungen 111

Einlichtige Kolonialkreije e QerNn Die Yrbeit er NiiNonare unDd egrüßen
\ie als unentbehrliche Huire In ihren kKulturellen unD 3zıvilijatorı)dhen Beltrebungen.
Dıe religiöje e1iie iNrer £ätigkeıt WIrzD Dabeı vieltac NUL hingenommen, Ind die
Jtebenwirkungen, NIieE MN \ äBßt j}im 0 wertvoller UL Ö1e aurTdämmernNde (Grkennt
N1s, DAaAR aller Rultur RBern un gele Oie Keligion ur 0AaB geradez3u ZUM Yier.
Hangnis wIrd, “iOlkern auT tierer KRulturiture unjere inoDderne Rultur $ bringen, Devor
e Oie Grundlage Dderjelben, Das Uhriltentum, erhalten haben ‘In diejer Hinlicht nD
Öie Austührungen beacdhtenswert, ÖTe Yberltabsarzt Dempwoltt ım EL e
1914, In einem Artikel, eiıte „Yiotwendiagkeit Der Ohriütlichen ıllıon TÜr O1e
Kolonijation“, geM acht bat. (Berade D1eE religiöje ‘Bekehrung Der (Eingeborenen unDd
nıcdht allein Öie Abtichtung In einzelneno jei Der Aeg, aut Dem eine niedere
a er unD auernD au 6in Oheres Rulturniveau emporgehoben werDden könne.
Üıie VölkernIyholoate ehre, DaR Der 1e7e KRulturitan aller YtaturvDOlker au eiDn!
religıiö)en Yorltelungen beruhe unDd auT Das innia}te inıf ihnen verwachlen jet 1eJe
niedrige Religion jei e  Y DIE einerjeits 07E A)imilierung Der dargebotenen KRulturgüter
vereitle, anDdererjeiis urch en erfolgenden inneren zujammenbruch auch 0As Ur)pPTÜNG:-
liche o31iale en unDd Wirt)dhattslieben untergrabe. Yıe pIyOChHe Dispolition yür
ÖTe abendlänDdi)lche Rultur biete NUuL eine )ohere Keligion unD als komme NUL
Das Übriltentum In ıyrage „50 tehen Oie Yiaturvölker ınjerer VBerwaltung, unjerer
KRecdht)prechung, unjerer Wiedizın, Den (Bütern unjerer geiltigen Aultur ablehnend,
widerrebend, zweifelnd uND verltändniıslos gegenuüber; ein Hereinwaclen in teje
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(Bebitete ılt Durch blobe (Einführung ihrer Errungen)Hatften nıcht 3 ermarten“ (54)
„  1r DermITTEN ihre alte Weltan)dh auung, ohne ihnen eine eile a{Ur 8 bieten,
Denn DiEe rzeugnilje unjerer Rultur vermitteln nicht den GSinn unDd Dden Yliert unjerer
höheren Yebensauffal)ung“ (55) „Da alıo OiEe Yiaturvölker yür Die en unjerer
materiellen 1nD0 geitigen Rultur DIE erforderliche jeelı)che Anpallungstähigkeit nıcht
beligen, eil IDr Beiltesleben ın heidnı)ldhen Horltellungen gebunden UL, OIe O1n yreie
(Entwicklung jeinerT Kräfte nı zulajjen, \0 ıf 111 einfacdher u DaR alle (FY=
J  iehung ZUL HocdhRkRultur dielem Dunkte einjeßen muß iınren Geelen einen 1e Hen

Jnbhalt 3 geben, ıhr HeWenNtum nıcht NUL 3 zerltören, jondern DULCH eine andere,
eine höhere Keligion erjeßen, Die 0as Herzensbedlrınıs eben)o befriediagt, MWIe lie
DIE ernun DON DE  1 ‘Banden Des Yberalaubens T10 (57) „Die ugbhei DS
KRaufmanns unDd Des Dolitikers 3 demjelben (Ergebnis, mwie 0AaSs Her
Des gläubigen rilten, 0As yür eine arbigen BrüDder \hlägt‘ (58)

In einem Aufaß 0es B (Jjan „ NOr  i ND BHelhicdhtsphilojophie“
zıeht Yütgert einige Darallelen wildhen Der Wrbeit Der Hipojtel UNO Der moDdernen
YJtı)lion eufte ıt Der Wii)lionar yalt überall Der £räger einer höheren KRultur, DEr
hbocdhgebildete Brieche aber Yab mit Beracdhtung au} ÖiE Apoitel. Dieles VBerhältnıs
1rD wiederkehren, IDITr einmal Yölker DOL NS aben, Die DiE europäilche
Rultur geerbt aben, aber heidnı geblieben inD IM einer ‘Heziehung ilt Ö1E Aut:
gabe Dgar \ werer als Diejenige, 1E Den Apolteln geltellt IWDUArL. Daulus an einer
KRultur gegenüber, we  e Ourch jeine ‘Dredigt ZUM er}tenmal imit Dem (Evangelium in
Berührung kam Diıe eutigen YWitilionare werden ehr bald einer Rultur gegenüber:
\tehen, we Oie europältjche Jrreliqio)ität, ja 0AS AUntichrijtentum, Oie Herneinung
0es C hriltentums )\hon In 100 TAaq Damit {} Oie uragabe bedeutenDd vertie unDd
erIdhwert“ (6) Der er WAarnt Dann, Der Yiselt 0AS europällche Chriltentum aut
zwingen wollen, unD verlteht Darunter eine beitimmite FOLM, wWie )te \ich in den
ver]qledenen Konfellionen unDd Denominationen herausgebildet haben „D0 wenia
Daulus Oie HeWwWenchHrijten JudenchHrilten hat machen wollen, )9 wen1g wolen WIr
Die Heiden 3 Kejformierten 0Der Yuthberanern machen u 1  e wollen WIr )ie
macen unDd 3 nı anderem“ (8) Das ıi DEer “Yusdruck für Öle neugerunDdene
(Einigungsjormel. S0 gerällig )te In Der Abliraktion er)heint, mn Der Tarıs dürtfte
)1e doch an Her Bekenntnistreue vpieler heitern, Da \1ch DOCH nıcht ohne it:  eS DIie
Überzeugung durchjeken wird, DIie konfjellionellen Unter)dheidungsmerkmale jeien ul

wejentliche, außerchriftliche emente
in 0em eINngangs UuNgeZ0OGeNEN Yrtikel (AW3 ‚yebr. taDdelt Der Her] Die

amerikanijcdhe Berichter|tattung, bejonders Oie DEr NiiNionsblätter. G1e lieferten ın
ihnren Übertreibungen unD Entitelungen ein (JUanz yall)cdhes ”Bild unD \deuten 100 nicht,
in majorem Del glor1am BHeIchichte 5 machen. „ JIn amertkani)dhen NiıNionsblättern
bin ıch kaum je au Berichte geltoken, Öie Oie volle abrher agen D I1a )1e
nic weiß Der methodild vertulcht ? Sicher 170 amı au] Die Dauer Der i))ıon
dlecht gedient“ (60) Yltan mMuß Dem VYerjaller recht geben, 0iIe amerikanılden
Nitijionsberichte ejen )ıch vielfac wie in Der Yltaje gejcdhrieben. (5S ı1 merkwürdig,
wWwie Öer on DOCh realı]ti)ch veranlagte merikaner Dier oen L yür Öie nuchterne
Wirklicdkeit 1ı Auch DON Dem geräulcdh)volen öuge 0es Umerikaners )J)tott
DUC Den a)liatı) hen ten ılt DEer Derl. nıcht erbaut. Yltan müjje jedentalls
bei diejem Studententeld3zug, Der einer Haupt 1inD Stacatsaktion geltempelt WorDden
jel, nicht alles unbejehen binnehmen (65) Gıe 137569 Sfudenten, Die YJiott DUrcCh
jeine ‘Reden erreicht hat, ın nicht Studenten in unjerem Sinne. nier diejer „zahl
jJummieren 100 Junge KRauftfleute unD Schüler, jJerner VYeute, ÖE \ich „eine eitlang ım
Auslande, meilt ıIn apan 1nD Amerika, autgehalten en unDd un eladen nıt
Schlagworten unDd Doll maplojer Selbitüberhebung in hrem atferlanDde DIe eT0Tr
mAaft9Tren pielen“, „ il (JUr nıcdht \ wer, jJunge Uhinejen Del einer en Belegen-
heit veranlaven, Barten U unterzeichnen, urch Oie \ie Yich einem joratältigen
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Bibelltudium Q. verpilichten. Ylr dürfen aber wirklich niıcht 1e)e lrt DOnNn YBick-
amkeiıt, wıie in Kritiklojer eije vieltad) UL, überldhäßen“ (64)

JIn Der proteltantildhen „Yieuen kirchlichen Heit)chrift“ (  rg ert) madcht
Bez3zel einige beachtenswerte Austührungen über äußere Wtijlion, Öie intere]]jante
Streiflichter aut Derhältnile In proteltantı) Hen Witi)jionskreifen werfTen. Hon Der
Yiational)pende beibt aje (19) „S0 hat mand) einer unbe)dhadet DEer Yner:
ennung 0es utfen Ylıillens DIiEe Wii)llionsnational)pende mit Der aur} lie GE
wanDdtien Yrganijation unD Agitation jorglidhen uges betrachtet unDd en )Reptijch
über Den Betriebsionds, Dden Man zurücbehalten bat 208 NuiLum imperatorı1s. (#s
ind Yliıttel angewenDdet worTDden, Oie Hausjammlung 3° B., DIie eDenken ELLEGEN, DIie
Loyalität bei Dem bejonderen nla ar»bD mächtig angerufen, Yeugner Der (Echtheit
Des NMı ionsberehls, 1a yelbit 0eSs Mı)llionsgedankens bei Jjehu )eßten inren Yiamen
neben Den Der YWitänner Des en aubens, Der Yiieimarer NMiijionsverein, Den DIie
(Edinburaber Weltkontferen3z eben)o ablehnte als Öte kontinentale i Nionsvereinigung,} arD gleichberechtigt, unD auf Der 1  e Der Wii)ionszuwendungen prangt au DIE

Adventiltenmijion ! YrD niıcht mandcher Wiikerfola bedeutender Yitijlionen einmal
DAaraut zurückgeführt werDden mühen, DaR )1e zuvDIiel Kırdenpolitik rieben unDd ıIn Die
üußeren Sorgen Der Heimatkırden )ıch verfNochten, 9 DAaR Lic unDd Ta verkürz
wWurDe ?“ ine )tärkere urlickdämmung Der Ntilonsmittel auTt DAas rein geiltliche
Bebiet, 0Der Doch ZUM weniglten DIE bewußkte Unterordnung unfier DAaAs eine religiöje
Hauptziel Jordert Der Bert. ım Tolgenden : „ Jn Der üupberen Yti)lion 170 DEr Wiangel

Bekenntnisgewipßheit MIr reden nicht DON äußerlı korrekter, jJondern DON Der
innerli treibenden Ta Der (Begenliebe yür 0AaSs Beheimnis DEr rlö)ung am ehe
ıten \ıch raqen KRulturelle, zivilijatori)he “Irbeit unmiıttelbar iben, Rann Denen$ nicht beldhieden jein, Oie ÜL mittelbar in DEr Ausbreitung 0es (Evangeliums lte 3
reiben ver)precdhen unD Betehl en anı verjallene tı))ion au Irüberen Heiten
ve deutlich DAaDON, MWie ott jein nicht potten unDd Witıylion 1000 ver)precdhen Läßt,A während nationalılti)dhe unD kolonijatori)dhe (Bedanken ım Borderarun itanden,
NWiöge auch Die mit (Fiter betriebene unDd betonte ürztliche YtıNion niıcht einen
ıyremdkörper in Den YWitilionsbetrieb einTühren, onDdern als heiljames Jtittel ZUuMmM
heilj)jamiten we )ıch bewähren“ (20) Dıe In Der Begenwart 1005 häurfenden unDf  } Durch OIE age bedingten Vrobleme un Forderungen Der Ytillion bejonders aut
Rulturellem (Bebiete bilden iın Der ‘Sat in)oTern e1ine Berahr, als )ie im|tanDde \iınd, urch
hre Dringlichkeit unD Die Beiltensan)pannung, Die ie erfordern, Den Schwerpunkt Des
Ylierkes S ver)dhieben unD Diele Ta  e iıhrem eigentlichen Berufe entiremden,
HIier DIE (Brenze anzugeben ılt in Der Lheorie nicht allzıu \ wer, in Dden einzelnen
Konkreten ‚yällen aber ı )ie kaum mit Sicherheit beltimmen. n diejem Hu)jammen:
bang 41 vielleicht ein nicht ohne Wert, Dden ”  1€ ürztliche Wı)lion“ (Jan

in e310 auf OIie Yitıtarbeit DON Wii)Nionsärzten In DON inejen geleiteten Yehr
anltalten aus)pricht: „ Wr jollten nie eine gemeinjJame Irbeit mit Dden ınejen (111=

yJangen, DeNnn IDIT nıcdht Oie reiıhei aben, 0AS C hriltentum 3 lehren; aber DMDEenn
IDr oine eitlang ın Der ”Irbeit geltanden en unDd IDr Ronnen nıcht eweinen,
DaB DIE Sache wert ÜT, )ollten MWIr gern mwmieDder ausfireten“ (14) Yiur 170

In Demniıcht immer el jein, 3 erkennen, ob DIe Sache ert ılt 0Der nicht.
Urteil )ptelt Der geringere 0Der größere YBeitblick deljen Der DIE Angelegenheit 3 eNi=z
cheiden baft, Öie wichtiglte ole.

eit Den agen DON (Edinburah be)dhäfttigt Oie proteltantiı)dhe ilhon us  s

gejeßt Die rage einer KRetorm Der Ausbildung IN rer Ntillionare. Die aut Dem Ron
tinent übliche ummarı)de, au eine verhältnismäßig eringe zahl DDON Jabhren
beldhränkte 1rD als unzureichen0 erkannt, mMan er}ire eine Dem akademı  en
ildungsgang inSglich)t gleicdhwertige unD aneben eine nach mi))ionarı)dhen Belichts-

Der KRontinentalenpunkten orientierte Speziallhulung. Dıie BerhandlungenE 2 da WiiNions-Ronteren3 Bremen geben DON diejen Beltrebungen eın an)chaulichesD k e E P  P a A A
C A Q
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‘Rild unD bieten Darın mandcdhes Yehrreiche. Merkwürdig ılt e1 Oie Beobachtung,
DaBß mMan 0Aas jeßige “Yiiyeau gegenüber Dem iıldungsara Der katholi)hen iı lionare
hocdhz3zuhalte \1ch bemüht. HZunäch!t hat mit diejer rage wen1g Die Behauptung
einhoTtSs 3 tun, DAaR Die katholi YWiiyionare wiljen)hattli nicht üchtiger jeien

S0l hier heiben literari)oh. Das unverkennbare Sals DIE proteltanti)dhen (39)
Der katholil]dhen NWiiionare verleat in ıhre „gejelidhattliche Bildung uUnD Yelt
Renntnis“ (40) Ylr verltehen iıhn ( jeiner Situation heraus, un eine Diskullion
Darüber ıll überhaupt ziemlich belanglos. (Entihieden zurückzuweilen ılt aber, DaR
ein anDderer ‘HWedner durtte, DiEe höhere Wertung, DIie Die Ratholijdhen il

au DON proteltantı)hen Beamten unD Anliedlern errahren, mit einer Belchimp
Jung derjelben 5 erledigen. Millionsdirektor Spieker agte wörtlich: „(Es 4] 1a
nchtig, unDd ich habe 0AS auch aut meinen Reilen beobadchtet, daR hıe unDd Da Der
Ratholıi)dhe Miıi)l)ionar bejonDders e|\dhäßt Ut, aber DOCch nıdht Durdhweg. Den
Tun diejer ‚Tat)jache [äbßt unNnNs in Dielen ‚yällen 0AaSs 0r Des bekannten ı)enden
Hintgraif erkennen, DAas auch durch meine (Errfahrungen beltätigt WITD : ‚Der 0=

Niiljionar Der]Le beller, 3wei ugen zuz3udrücken gegenüber Der un Der
An)iedler ; Der evangelildhe Wiilionar kann Rein Auge 3udrücken‘ Au Diejer Yier:
unglımpfung ilt e1in Doppeltes emerken (Eer)tens ılt DIie überwältigende eht3a
aller An)iedler unD ‘Beamten in unjeren Olon:en proteltanti|ch, unD Diejen gegenüber
hat OiEe Ratholilche Ytılion natürlıch keine elegenheit, miit kırdhliıchen ıtteln DOLZU-
gehen. Das Ir  1  e Yerhalten Der katholilcdhen YNiıllıon KRatholiken, ÖTe
in öffentlicher un eben, U auT keinen ‚yall 3wWeideut1g YDBenn 3weifens DIE 0=
lilcde Ytijlion Den proteltanti)dhen GSÜüÜünNDdern ın gejeN)haftlıdhem Herkehr weniger
gegenübertritt, als e{ma Der proteltantilche Wiilionar, )0 hat 0As eben in Der „ geieu'
\daftlichen Bildung“ jeinen Tun

Y)it Be3ug au Öie il)ıon in ‘indien el ( einer anDderen „Die
römi)cdhe *1 weißR nı  S DO einer Raltentrage. Gie [(äbt geldhehen,
DAaR Der Brahmane eine heilige Nur nach IDIE DOL Tagft, unD DAaR Der Ta )1ch
eine gejonderten KRapellen unDd KRirchen bauf, ın Denen Dem arıa Der Jutritt DEeT:
bo  en Ut, Her 2ullt beidniılden Aberglaubens Dart unfer einem Ohrütlichen
Niänteldhen, D0Aas ihn NUL jehr notdürttig verbirat, tortwuchern Diele lare tellung
YTklärt )ıch völlig (US Der 1igenar er R  1 Rirche, Die ım in  1  en HeIiden
tum )9 Diele Analogien nndet“ (129 PDıe ”  1igenar Der katholi)dhen Kırcdhe“ MWIrD
DN einem anDderen Ret nıcht ganz überein|timmen wie D1q Oharakteri)iert : ”"  eufte
noch eadhtenswert, auch TÜr evangelilde NWiillionare, in Oie Herhaltungs  s
maßregeln Der Topaganda ın Hom TÜr Die apoltoli)ldhen ikarien iın
ına unDd anDderen S’ansdern aAUSsS 0em ‘Sahrhundert, )orern iıhre Anwendung ın
evangeli|dhem Beilte ge)dhieht. Gie lauten ‚Hütet uch, diele 1$O1lker auY IrgenD eine
eıJe anzuhalten, hHre Jeremonien, ebräuche unD GSitten andern; müßten D1Ies
jelben Denn mnNenbar wWider Keligion unD Zugend \treiten. enn äht ıH wohl e{mas
Ungereimteres dDenken, als eyrankreidc), Spanien, Welldhland 0Der jon 1in Yand uro
DaS nach ına verjeken 3U wolen ? Jiicht unjere Sitten, ondern Den (Blauben
müljen IDr in diejem el pilanzen, welcher QuTt keines YSo1lkes Sitten unD Bewohn
heiten, JoTern )ie niıcht boje Ind, 0Der 10 erleßt, ondern vielmehr S erhalten
ud)tm (1377.) Und Schreiber gelteht: „Hier Künnen Wr in Der ‘Sat DON Der D  s
iılden Ntıjion manderleiı lernen. G1E ı1 Jahrhunderte hindurd eine “ 5ölker
erzieherin ım grokben ıle gewejen“

Yir leugnen Durchaus nicht DIie 111 Indien ılt e1n großer Übelltand unDd
)ie muß allen, je eber e beljer. ber eine )o3iale inrichtung läpt \ich nicht übDers
Rnie brechen. DÜıe katbolildhe Ytılion in JnDdien itebht UL KRaltentfrage wie Die
Ir Der apoltolilcdhen eit UL Sklaventrage Auch 1eJ)e auUusS hbeidniljdhem Beilte
geborene Jntitution WILD In jolgerichtiger Auswirkung Der Orijtlidhen‘ Prinzipien
UD innen heraus übermunden werDden. m übrigen beltehen binlichtlich Der KRalten

Deitichrift TUr JTCiyion:  5  youjenichaft. aa
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v —  . W Irage auch in Der R  1  e NMiilion ver]dhiedene NL (Bgl Darüber
111 390.)

DNie Iagesprelje brachte ıon De3z vorigen Jahres Die ot13 DON Der
ründung einer „  eu  en evangeli)dhen WiiNionshilfe“, Öie )1ch unftfer 0Aas rotek-

Des Kaijers ge}tellt habe In Der konltituterenden VBerjammlung ım Herren=
au)je 3 ‘Berlin unD unfifer Dem Dorlike 0es rälidenten Des Herrenhau)jes NMiinilters
D. wWurvde iejelbe In ıyorm einer irtung als eine Organi)jation 3ZUT DAUerN:
Den (Erhaltung Des Ddurch ÖIie Yiationaljpende geweckten Yiı)ionsintereljes gegrünDdet.
Die „Maqdeburgijdhe Heitung“ (18 ebr. zeichnet DiE Aurgabe diejer „Raijer-
en Stirtung“ wW1ie D1q „Die WiiNionshilte mo ihrem Yiamen (£hre machen unDd
Den en Bejell]cdhatten Derart eine wirk)Jame jein, Dap )1e andere, DOTLT allem
nationa angeregte Derjönlicdhkeiten, yür Oie Nitijjion erwärmt unDd begeiltert, owIie
YJtittel aus Den Kreijen DON Bildung unDd el MÜlg madt, Oie )1ch bisher DON
jeglicdher WtiNionsbetätigung jernbielten.“

m Altkatholizismus ıc MitiNionsgedanken. Jiicht DON innen hberaus.
Yliie A (Jan mitteilt, ıf Der er £heologen, OwIie abge-
rallenen JUTM Altkatholizismus übergetretenen R  ol  © VDrieltern, yür we Die
Ycilion eine öjung Der Berjoraungsfrage wervden \oIl. ADa lag Der (Bedanke nabhe,
eine altkatholi)de Wiil)ionsorganijation 3 \hajen unDd Öie offenbar ım “llt:
Ratholizismus I lummernden NWiiionskrätte für Oie nadc) Hltskräften \ reienden
WiNionsgebiete 3 Derwerten. (5s kam aber (au7 dem internationalen “lt:
Ratholikenkongreß 3 Köln, 12. Dept. eın altkatholildher WiiNionsbund zultanDde,
Der Die erwirklihunag 0es JtiNionsprojektes ım An)hHIuß OIE illtonen DEr
Kirdhen Der anglikani)dhen Union er)ireDt. Jbhm gehören Bi)dhöTe unDd Beiltliche Der
anglikani)dhen Kırde unDd HervorragenDde DerjJönlidgkeiten Der proteltanti)dhen 1))101NS-
bewegung als (Ehrenmitalieder an 44 (31)H
„l nl Dl Dl Y D

X in Wort Ur Entgegnung.
on O®röbher M., Yimburqg Q.

NMier Der ÜberIchritt „(Eine Stimme 3UM ırrieden aus Dem Ra  1  en Yager“ hat1 JL  a  er In aje ım leßten Jtovemberheft 0es Evangelilden
——  —— \ — X l G  G 3 N 5()1 eine wohlwollende Stellungnahme X Drof. lın

Yrtikel in Diejer Heit)chrift : Ylsie ıf eın rriedlicdhes Yiebeneinanderwirken
Oer katholi  en un9 proteltantı)ldhen Uiiı))ionen In Den RKolonien möglıcdh
(3 1913, 186 eRunDe Jiadhdem Dann jeltgelte hbat, DaR DiEe evangelijde
Ytıllion ım Vrinz3ip Den Schmidlin)dhen ıyorderungen NUuLr rüc@haltlos zultimmen kann,
Yklört Dann weiter: „Aber ıc kann errn Drotelor m1dlin pez3iell
erutfung aut O1e (Errahrungen Der Baller Jtinon in amerun auTS nacdhdrücklichte
verlichern, OaB O1e gegenwärtige Vraris Der katholijchen Jti)lion auch 00Tt ım gre  en
Wider)prugH & jeinen ıyorderungen tebt.“ un  tieben )ucht Yerraljer jeine Behaup-
tuna alsdann mit‘ eweijen 3 belegen. Hu einer uBerung in e3Ug auT 1eje
Belhuldigungen WUuUrDEe jeitens Der ‘Redaktion 0as Ylort Ö1e meilten inter=
e)}ierte Geite O1e Kongregation DEeTr Dallottiner gegeben.

Ylr anerkennen unäch!t DiE DUrchHaus eDdle Ablicht Des Herfallers jenes Irtikels
br glaubt, Da „Der Weg 3Uum ıyrieden NUL Durch eine ojrene ANus)prache über DIe
Dazwijden liegenden HIiNDdernı)je gerunden werDden kann“ unD meint Dann: „\o mu  e
einmal (1 Den Erjahrungen Der Baller ti))ion heraus 0Aas Unhbhaltbare 0es jebigen
z ultandes Daraeleagt werden“. 1e)e gufe Ablicht )pricht 10 auch in Ddem GStreben
nach OÖbjektivität unD DOL em in Den ıq önen Schlukworten (US. S0 )oll Ddenn auch} dieje „Erwiderung“ keine eule KRampfanjage edeuten, onDdern NUurL Oie ermarteted Hußerung 0es apoltrophierten KRontrahenten )ein, auTt OIiEe Dann hüben unDd Orüben/  BD  /  .  /  S — a D  | c1n eilriges Beltreben einjeßen kann, nacd Den beiderjeits anerkRannten Schmidlin-


